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Gemeindeverwaltung Reinach 

Hauptstrasse 66

5734 Reinach

Telefon: 062 765 12 12

E-Mail: kanzlei@reinach.ch

Web: www.reinach.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 13.30 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Mittwoch 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Freitag 08.00 – 15.00 durchgehend

Gemeindeverwaltung

klimaneutral gedruckt

Nr.: OAK-ER-11826-02713
www.oak-schwyz.ch/nummer

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
Fabienne Hunziker (fhu). Reporter: Peter Siegrist (psi), Elsbeth Haefeli (eh), 
Peter Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Verkaufsleitung: Nicole Schmid (Seetal). Werbeberatung: Nick Eisenegger 
(Wynental)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2022: 22 231
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestelltes Material (Texte, Bilder, Logos, Grafiken) frei 
von Rechten Dritter ist.

Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
25./26. Dezember 2022
01./02. Januar 2023

Grüngutabfuhr
9./23. November

Papiersammlung
12. November

Häckseldienst
14. November

Gemeindeversammlung
15. November 

Angebote solange Vorrat. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren. 
Jahrgangsänderungen vorbehalten.

Coop Reinach 
Obere Stumpenbachstrasse 10
5734 Reinach

Unsere Öffnungszeiten finden Sie  
unter www.coop.ch/standorte

10x
  SUPERPUNKTE

10x Superpunkte auf Ihren Einkaufsbetrag mit  
der Supercard. Nicht kumulierbar mit Bons.  

www.supercard.ch/ausnahmen

feiern sie mit! 
Coop Reinach 

Do–Sa, 3.–5.11.2022

DONNERSTAG – SAMSTAG

DO–SA, AB 10 UHR
VERPFLEGUNG FÜR JE CHF 2.–
• Wurst mit Brot 
• Marroni 
• Popcorn 
• Zuckerwatte

UNTERHALTUNG FÜR  
GROSS UND KLEIN 
• Glücksrad
• JaMaDu zu Besuch
• Regionales Akkordeonorchester  
  Peter Frey Reinach, 10 – 11 Uhr
• Kleines Geschenk an der Kasse 
  Solange Vorrat

Shiraz/Cabernet Sauvignon  
Australia Koonunga Hill Penfolds,  
2018, 75 cl (10 cl = 1.06)

Coop Naturafarm Natura-Beef  
Rindssiedfleisch durchzogen, Schweiz,
in Selbstbedienung, ca. 1 kg

Feldschlösschen Braufrisch, 
24 × 50 cl (100 cl = 2.16) 

50%
7.95
statt 15.95

40%
25.95
statt 43.80

50%
per kg

12.50
statt 25.–



Werte Reinacherinnen und 
Reinacher

Kreisschule
Reinach-Leimbach
Mit dem Start des Schuljahres 

nach den Sommerferien durfte 

ich neue Schulleiterinnen und Schulleiter begrüs-

sen. Gleichzeitig wurde auch das neue Schul-

leitungsmodel eingeführt. An der Spitze steht 

Hanspeter Draeyer, der die Gesamtschulleitung ad 

interim innehat. Er betreut gleichzeitig den Zyklus 

1 Ost. Der Zyklus 1 West wird von Kathrin Darman 

geführt, welche im letzten Schuljahr für das Brei-

teschulhaus verantwortlich war. Der Zyklus 1 um-

fasst die Schulstufen Kindergarten bis und mit 2. 

Klasse. Der Zyklus 2 umfasst die 3. bis 6. Klassen. 

Neu im Schulleitungsteam und zuständig für die 

3. und 4. Klassen ist Nils Gottwald. Viele kennen 

ihn schon, da er bisher Klassenlehrperson an un-

serer Schule war. Mara Eisenmann leitet die Abtei-

lung der 5. und 6. Klassen. Das Schulleitungsteam 

ist gut gestartet, und ich wünsche allen viel Freu-

de und Befriedigung in diesen anspruchsvollen 

Schulleitungsämtern. Unsere Schule legt grossen 

Wert darauf, dass auf dem gesamten Schulareal 

Deutsch gesprochen wird. Die Lehrpersonen wer-

den in Zukunft besonders darauf achten, dass die 

Kinder diese neue Regel einhalten. Wenn ein Kind 

die Regel vergisst, wird es von den Lehrpersonen 

daran erinnert. Das Ziel ist, dass möglichst viele 

Kinder möglichst gute Chancen in der Schule und 

später auf dem Arbeitsmarkt haben.

Räbeliechtli-Umzüge
Die Schülerinnen und Schüler des Zyklus 1 freu-

en sich, dass am Montag, 14. November 2022 

die Räbeliechtli-Umzüge stattfinden werden. Bei 

schlechtem Wetter würde das Verschiebedatum 

Dienstag, 15. November 2022 zum Zuge kommen. 

Die Kinder vom Zyklus 1 östlich der Hauptstrasse 

starten um 18.30 Uhr beim Neumattschulhaus, 

diejenigen westlich der Hauptstrasse starten 

ebenfalls um 18.30 Uhr beim Breiteschulhaus. 

Ganz besonders freue ich mich auf den festlichen 

Schluss der Umzüge, welcher dieses Jahr das erste 

Mal in dieser Form geplant ist: «Schlusskreis mit 

Musik und Gesang». Lassen Sie sich überraschen.

Kreisschule aargauSüd
Die Kreisschule aargauSüd führt die Oberstufe 

der Verbandsgemeinden, welche dem Zyklus 3 

entspricht. Die ersten Wochen im neuen Schul-

jahr waren sehr anspruchsvoll, insbesondere weil 

viele neue Lernende in der Oberstufe eingeschult 

wurden, was nicht vorhersehbar war. Die Lehrper-

sonen setzten das Schuljahresmotto «miteinan-

der erfolgreich» anhand verschiedener Aktionen 

durch. Unter anderem auch an der Projektwoche, 

welche vor den Herbstferien durchgeführt wurde. 

Die Projektwoche lief sehr gut. In verschiedenen 

Workshops wurde mit den Schülerinnen und 

Schülern intensiv, motiviert und kreativ gearbei-

tet. Es standen Themen zur Auswahl wie T-Shirts 

bedrucken, Sportworkshops, Fahrradtouren, Bas-

telworkshops, Trekkingtouren, 2-tägige Wande-

rungen, Besuch des Technorama und viele andere. 

Zudem haben 17 Klassen ein Klassenlager in ver-
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Aus dem Gemeinderat

schiedenen Regionen der Schweiz durchgeführt. 

Die Klassenlager verliefen alle unfallfrei und die 

Klassen mit ihren Lehrpersonen und Lernenden 

sind alle wohlbehalten und glücklich zurückge-

kehrt.

Forstbetrieb aargauSüd
Kennen Sie die neue Homepage unseres Forstbe-

triebes? Schauen Sie einmal vorbei: www.fbagsu-

ed.ch. Es ist eine ansprechende und informative 

Homepage, welche mir viel Freude bereitet. Vielen 

Dank allen, welche an diesem Projekt beteiligt wa-

ren. Im August 2023 wird Nino Siegrist aus Seen-

gen als neuer Forstwartlernender bei unserem 

Forstbetrieb starten. Ich wünsche ihm jetzt schon 

viel Spass und Erfolg bei uns. Der Forstbetrieb 

aargauSüd engagiert sich sehr stark in der Lehr-

lingsausbildung, auch um dem Fachkräftemangel 

entgegenzuwirken. Gute Forstwarte sind überall 

gesucht, auch bei unserem Forstbetrieb aarg-

auSüd. Am 22. März 2022 genehmigte der Grosse 

Rat Aargau einstimmig einen Verpflichtungskredit 

von 14 845 000 Schweizer Franken für die Umset-

zung der Neobiota-Strategie von 2022 bis 2027. 

Mit den zugesicherten Geldern soll die Bekämp-

fung von gebietsfremden Tieren und Pflanzen im 

erwähnten Zeitraum gefördert werden. Der Forst-

betrieb aargauSüd hat kurzfristig ein Projekt aus-

gearbeitet für die Bekämpfung von invasiven Neo-

phyten im Wald auf Naturschutzflächen, welche 

teilweise auch von kantonaler Bedeutung sind. Im 

Sonnenberg und in diversen anderen Waldstücken 

konnten grosse Erfolge erzielt werden. Auch mit 

der tatkräftigen Unterstützung des Natur- und 

Vogelschutzvereins von Reinach. Herzlichen Dank. 

In diesem Monat werden im Zollester im Stie-

renberg, welches ein Amphibienlaichgebiet von 

nationaler Bedeutung ist, Auflichtungs- und Wei-

hersanierungsarbeiten ausgeführt. Im Reinacher 

Stierenberg werden Holzerntearbeiten ausge-

führt, um den einheimischen, nachwachsenden 

Rohstoff Holz zu ernten und gleichzeitig den Wald 

zu pflegen. Das Forstamt bittet die Bevölkerung, 

die Absperrungen zu ihrer eigenen Sicherheit zu 

respektieren.

Volksschiessen
Jeweils eine Woche vor dem Bettag findet alljähr-

lich das traditionelle Volksschiessen der Kleinka-

libersektion der Schützengesellschaft Reinach im 

Sonnenberg statt. Dieses Jahr nahmen wieder 

viele Gruppen und Einzelpersonen teil. Neben dem 

Reinacher Gemeinderat, haben so der Werkdienst, 

der Forstbetrieb aargauSüd, die EWS Energie AG, 

Vereine, Parteien und Familien am Gruppenwett-

kampf teilgenommen. Sie alle wurden ins sport-

liche Kleinkaliberschiessen mit den Sportgeweh-

ren eingeführt. Sämtliche Teilnehmende werden 

jeweils von versierten Helferinnen und Helfer 

betreut. Somit kann jeder und jede teilnehmen, 

auch wenn man noch nie ein Kleinkaliber-Gewehr 

in der Hand hatte. Selbstverständlich kommt die 

Kulinarik auch nicht zu kurz, lädt doch die Schüt-

zenstube zum Verweilen ein und die geschossenen 

Kranzabzeichen zu präsentieren.

Bruno Rudolf, Gemeinderat

Ressorts Bildung, Forstwirtschaft
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Gemeindenachrichten

Einbürgerungen
Nach erfolgreich absolviertem staatsbürgerlichem 

Test und nach erfolgter Prüfung der Integration 

hat der Gemeinderat folgenden Personen das Ein-

wohnerbürgerrecht zugesichert:

•  Arjan Balaj, geb. 2001, Staatsangehöriger von 

Kosovo, Schützenweg 4, 5734 Reinach, gegen 

eine Gebühr von CHF 1500.00

•  Favzi Biseri, geb. 1972, und Ljutvije Biseri, geb. 

1972, Staatsangehörige von Nordmazedonien, 

Tunaupark 9, 5734 Reinach, gegen eine Gebühr 

von CHF 3000.00

•  Luisa Lena, geb. 2002, Staatsangehörige von Ita-

lien, Sonnenblick 8, 5734 Reinach, gegen eine 

Gebühr von CHF 1500.00

•  Edona Ramadani, geb. 1996, Staatsangehörige 

von Kosovo, Breitestrasse 53, 5734 Reinach, ge-

gen eine Gebühr von CHF 1500.00

•  Shyhrete Shoshaj, geb. 1996, Staatsangehörige 

von Kosovo, Winkelgasse 8, 5734 Reinach, ge-

gen eine Gebühr von CHF 1500.00

Die Einbürgerungsakten werden nun dem Depar-

tement Volkswirtschaft und Inneres, Abteilung 

Register und Personenstand, 5001 Aarau, zur Wei-

terbehandlung zugestellt.

Neuer Berufslernender
Der Gemeinderat hat Elton Samadraxha, wohn-

haft in Reinach, als neuen Lernenden angestellt. Er 

wird in der Gemeindeverwaltung zum Kaufmann 

EFZ der Branche öffentliche Verwaltung ausgebil-

det. Seine Lehre dauert vom 14. August 2023 bis 

13. August 2026.

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
95. Geburtstag Henzmann Maria Theresia 

  Menziken

94. Geburtstag Utsch Hubert Reinach

94. Geburtstag Heuberger John Reinach

93. Geburtstag Stauffer Margaritha Wangen

93. Geburtstag Rebmann Ella Reinach

91. Geburtstag Hagmann Olga Agnes Reinach

Traktandenliste der
Budget-Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat hat die Traktandenliste für die 

Budget-Gemeindeversammlung vom 15. Novem-

ber 2022 wie folgt festgelegt:

A. Einwohnergemeinde
1.  Protokoll der Rechnungs-Gemeindeversamm-

lung vom 14. Juni 2022

2.  Satzungsänderung Gemeindeverband Stütz-

punktfeuerwehr B Oberwynental und Anpas-

sung des Einsatzkostentarifs

3.  Übernahme der KiTA Pink Panther auf den 1. Ja-

nuar 2023 und Festlegung der Tarife

4.  Reglement über die Unterstützungsbeiträge an 

die familienergänzende Kinderbetreuung; An-

passung

5. Budget 2023

6. Verschiedenes und Umfrage
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Weitere Angebote: 
rio-getraenke.ch
Angebote gültig vom 26.10.22 bis 08.11.22

The Botanist
Islay Dry Gin
46% Vol. 70cl

Steiner Chröttli 
Blauburgunder 
75cl

statt 16.90

statt 11.95

statt 18.95

statt 24.90

Gorbatschow
Wodka 
37.5% Vol. 70cl

Maienfelder
Zanolari, Gnädig Herre Wy
75cl

Féchy
Hammel
75cl

Museum
Reserva Cigales
75cl

Yvorne
Château Maison Blanche  
Grand Cru 75cl

Tullamore Dew
Irish Whiskey
40% Vol. 70cl

Smirnoff Vodka
Red Label 
37.5% Vol. 70cl

Averna
Amaro Siciliano
29% Vol. 70cl

3.90

Pilatus
Citro
6 x 50cl Pet

statt  5.70

statt 8.10

statt 12.60

Appenzell  
Flauder
Original
6 x 1.5Liter Pet

statt 1.95 
+ Depot

statt 9.90

statt 12.60

statt 27.75

Birra Moretti
L'Autentica 
6 x 50cl Dosen

Feldschlösschen
Original "XXL"
15 x 50cl Dosen

Birra Moretti
L'Autentica
6 x 33cl Flaschen

Erdinger
Weissbier
50cl

44.509.90
statt 12.95

5.70

9.90

statt 7.60

Gents
Swiss Roots Tonic Water
4 x 20cl Flaschen

5.80

7.80 

1.75

10.80

21.75

14.95

11.95

8.35

13.95

22.90

16.90

17.90

24.95

ÜBER 

25%
GÜNSTIGER

Stella Artois
Belgium
6 x 50cl Dosen

6.30
statt 12.60

S.Pellegrino
6 x 1.25Liter Pet

5.10
statt 6.90

Pilatus
Bergamotte
6 x 1.5Liter Pet

ÜBER 

30%
GÜNSTIGER

ÜBER 

30%
GÜNSTIGER

ÜBER 

25%
GÜNSTIGER

ÜBER 

29%
GÜNSTIGER

1/2
Preis

Wir sind für Sie da - von Montag bis Samstag
normale Öffnungszeiten – gratis Parkplätze – keine Wartezeit
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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

B. Ortsbürgergemeinde
1.  Protokoll der Rechnungs-Gemeindeversamm-

lung vom 14. Juni 2022

2. Budget 2023

3. Verschiedenes und Umfrage

Aufruf zum Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern
Bäume, Hecken und Sträucher, die auf Gehwege 

und Strassen hinausragen, behindern die Fuss-

gänger sowie den Winterdienst und gefährden 

den Strassenverkehr.

In das Lichtraumprofil ragende Bäume und 

Sträucher müssen regelmässig durch die Lie-

gen-schaftsbesitzer zurückgeschnitten werden. 

Verkehrssignale, Strassenschilder und Strassen-

be-leuchtungen dürfen nie verdeckt sein. Die 

Sichtzonen bei Ausfahrten in öffentliche Strassen 

sind stets freizuhalten. Es gelten folgende Abstän-

de:

- vom Strassenrand 60 cm

- bei Fahrbahnen Mindesthöhe 4.50 Meter

- bei Gehwegen und Trottoirs 2.50 Meter

Bäume, Hecken und Sträucher, welche bis 31. Ok-

tober 2022 nicht zurückgeschnitten sind, wer-den 

auf Kosten der Besitzer zurückgeschnitten.

Häckseldienst
Der nächste Häckseldienst wird am Montag, 14. 

November 2022, durchgeführt. Anmeldeschluss 

ist am Donnerstag, 10. November 2022. Anmel-

dekarten können bei den Einwohnerdiensten oder 

der Abteilung Bau und Planung bezogen werden. 

Zudem kann das Anmeldeformular direkt im On-

line-Schalter der Gemeinde Reinach (www.reinach.

ag) unter Bau und Planung ausgefüllt werden.

Papiersammlung
Am Samstag, 12. November 2022, führt der Uniho-

ckey-Club Reinach im Auftrag der Gemeinde Rei-

nach die nächste Altpapiersammlung durch. Bitte 

das Papier in verschnürten Bündeln (ohne Karton, 

Waschmitteltrommeln, Couverts, Tetrapackungen) 

am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr an den üblichen Keh-

richtsammelplätzen bereitstellen.

Grünabfuhr
Die nächste Grünabfuhr wird am Mittwoch, 9. 

November 2022, durchgeführt. Bitte beachten Sie, 

dass nur die handelsüblichen Grüncontainer der 

Grössen 40 / 140 / 240 / 360 und 800 Liter be-

nützt werden dürfen. Alle anderen Gebinde wer-

den nicht geleert.

Grünabfuhr mit Laubentsorgung
Das in diesen Tagen herunterfallende Laubwerk 

der Bäume dient der belebten Bodenschicht als 

Schutz- und Nahrungsspender. Zusammen mit 

dem Häckselmaterial bietet das Laub vielen Klein-

lebewesen in der kalten Jahreszeit Unterschlupf. 

Wer keine Gelegenheit hat, das Laub im eigenen 

Garten zu verwerten, darf dieses ausnahmsweise 

in offenen, unbeschädigten Gebinden bereitstel-

len und der letzten Grünabfuhr in diesem Jahr am 

Mittwoch, 14. Dezember 2022, mitgeben. Für das 

übrige Grünzeug sind die handelsüblichen Grün-

container der Grössen 40 / 140 / 240 / 360 und 

SAISONERÖFFNUNG 
Samstag, 5. November 2022

9.00 – 16.00 Uhr

Ein Besuch lohnt sich, kommen Sie 
vorbei, wir freuen uns auf Sie 

Ihr Waldegg Sport Team
www.waldegg-sport.ch 

Attraktive Rabatte a uf das ganze Sortiment, 
auch auf die Ne uheiten 2022/2023 

Stark reduzierte Pre ise auf Auslaufmodelle 
Grosser Test- & Mie tmaterial-Ausverkauf 

% 
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800 Liter zu benützen. Alle anderen Gebinde wer-

den nicht geleert.

Gemeindeversammlung vom 15. November
Der Gemeinderat lädt alle Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürger zur Budget-Gemeindeversammlung 

vom Dienstag, 15. November 2022, 20.00 Uhr, in 

den Saalbau ein. Ab 19.30 Uhr wird im Foyer ein 

Apéro serviert.

Die Unterlagen zu den einzelnen Sachgeschäften 

können vom 1. bis 14. November 2022 während 

der ordentlichen Öffnungszeiten am Schalter der 

Einwohnerdienste eingesehen werden. Sämtliche 

Unterlagen zur Gemeindeversammlung vom 15. 

November 2022 sind zudem auf der Homepage 

der Gemeinde Reinach aufgeschaltet und können 

heruntergeladen werden. Man findet diese unter 

www.reinach.ag: Startseite, Direktzugriff (rechte 

Spalte) oder unter Gemeinde und Verwaltung/

Gemeindeversammlungen/Versammlung vom 15. 

November 2022.

Jubiläum
Der Gemeinderat gratuliert Markus Seiler zum 

10-jährigen Jubiläum in der Gemeindeverwal-

tung Reinach. Markus Seiler hat seine Stelle als 

Sachbearbeiter Hochbau in der Abteilung Bau und 

Planung am 1. November 2012 angetreten. Der 

Gemeinderat wünscht ihm weiterhin viel Freude 

bei der täglichen Arbeit und gute Gesundheit.

SBB-Tageskarten
Im Oktober 2022 waren die SBB-Tageskarten der 

Gemeinde Reinach zu 100 % ausgelastet (Vor-

jahr: 97.9 %). Es sind alle 93 Tageskarten verkauft 

worden. Die drei Tageskarten werden zum Preis 

von CHF 43.00 pro Karte angeboten. Auswärtige 

bezahlen CHF 46.00 pro Karte. Die vordatierten 

Tageskarten berechtigen zur freien Fahrt in der 

zweiten Klasse auf den Strecken des GA-Bereichs. 

Die Karten können im Internet auf der Homepage 

der Gemeinde Reinach reserviert (www.reinach.

ag) und bei der Bestellung auch direkt mit der Kre-

ditkarte bezahlt werden. Für einen kleinen Unkos-

tenbeitrag von CHF 3.00 pro Bestellung werden 

diese direkt nach Hause geschickt. Reservationen 

nehmen auch die Einwohnerdienste unter 062 

765 12 12 entgegen.

SBB-Tageskarten 
Wussten Sie, dass freie SBB-Tageskarten am Rei-

setag zu einem reduzierten Preis von CHF 25.00 

pro Karte direkt am Schalter der Einwohnerdienste 

bezogen werden können? Bei solchen Karten sind 

keine Reservationen möglich, d.h. diese Karten 

müssen direkt am Schalter abgeholt und bezahlt 

werden und gelten nur für den aktuellen Tag.

Verhalten bei einem Wildunfall
Jährlich werden im Aargau mehr als 2000 Wild-

tiere überfahren. Dabei leiden Tiere oft unnötig 

lange, weil die Autofahrer nicht wissen, wie sie 

reagieren müssen. Um den zuständigen Jagd-

auf-seher möglichst schnell ausfindig zu machen 

und diesen direkt anzurufen, gibt es für den Kan-

ton Aargau eine App für das Smartphone. Die App 

«AG Jagdaufsicht» kann gratis heruntergeladen 

werden und zeigt je nach Standort an, welcher 

Jagdaufseher für das betroffene Gebiet zuständig 

Fr., 2. Dezember
19 – 22 Uhr
im Mogli/Senza

Bei einem feinen Apéro tolle Mode 
geniessen. Was will man mehr?

Bitte um Anmeldung bis 30. 11. 2022
(beschränkte Teilnehmerzahl)
079 421 10 46 (Patricia) 
078 621 14 19 (Isabelle)

Damen/Herren-Damen/Herren-
Modes� au Modes� au 

Damen/Herren-Damen/Herren-
Modes� au Modes� au 

trendküchen

Öffnungszeiten:
Di–Fr 8.30– 12.00 | 13.30– 17.30 Uhr |Sa 9.00 durchgehend bis 14.00Uhr | Mo geschlossen

Trend Küchen GmbH
Oberfeldstrasse 13 | CH-5722 Gränichen
Telefon 062 8421919 | Mobile 079 3430925
info@trendkuechen.ch | www.trendkuechen.ch

Unsere Partner

Seit 16 Jahren Ihr kompetenter Partner in der Planung, Beratung und Ausführung von Küchen.
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ist. Mit einem Tastendruck kann dieser angerufen 

werden. Zudem kann der Autofahrer dem Jagd-

aufseher per SMS den exakten Standort des Un-

falls durchgeben. Diese App stellt ein ergänzen-

des Hilfsmittel zur Notrufnummer 117 der Polizei 

dar. Die rasche Alarmierung des Jagdaufsehers 

hat weitere Vorteile. Damit der Automobilist den 

Schaden am Fahrzeug von der Versicherung ver-

gütet bekommt, braucht er ein Unfallprotokoll. 

Dieses stellt der Jagdaufseher auf der Unfallstelle 

aus – allerdings nur, wenn er umgehend benach-

richtigt wird. Trifft der Aufseher rasch auf dem 

Unfallplatz ein, kann er das verletzte Tier schnell 

von seinem Leiden erlösen. Wer ein Wildtier an-

fährt, ist gesetzlich verpflichtet, den Unfall beim 

zuständigen Jagdaufseher oder bei der Kantons-

polizei umgehend telefonisch zu melden.

Baugesuchspublikationen
BG Nr. 2022/100: Bauherrschaft und Grundei-

gentümer Weber Samuel, Himmelrychweg 1, 5734 

Reinach. Projektverfasser: Weber Samuel, Him-

melrychweg 1, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 2875, 

Himmelrychweg 1.2. Bauobjekt: Abbruch beste-

hende Garage, Ersatzbau Garage mit gedecktem 

Sitzplatz. Öffentliche Auflage: 07.10.  – 07.11.2022. 

BG Nr. 2022/109: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Andrea Dätwyler-Gloor + Markus 

Schneider, Birkenweg 7, 5734 Reinach. Projekt-

verfasser: Hug Sanitär + Heizungen AG, Aarau-

erstrasse 70, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 2997, 

Geb. Nr. 1328, Birkenweg 7. Bauobjekt: Rückbau 

und Ersatz Ölheizung durch aussen aufgestellte 

Luft-Wasser-Wärmepumpe. BG Nr. 2022/108: 
Bauherrschaft und Grundeigentümer: Midas Real 

AG, Im Stiegli 6, 5079 Zeihen. Projektverfasser: 

atelier süd GmbH, Hauptstrasse 5, 5734 Reinach. 

Lage: Parz. Nr. 820, Geb. Nr. 316, Beinwilerstrasse 

32. Bauobjekt: Neubau einseitig angebautes Zwei-

familienhaus: Projektänderung zu BG 2021/143; 

Aussentreppe für die Wohnung im 1. OG / Keller-

geschoss / Erdsonden WP anstelle Gasheizung. BG 
Nr. 2022/076: Bauherrschaft und Grundeigen-

tümer: Bekim + Shqipe Rexhallari-Raka, Schiris-

trasse 27, 5734 Reinach. Projektverfasser: Bekim 

+ Shqipe Rexhallari-Raka, Schiristrasse 27, 5734 

Reinach. Lage: Parz. Nr. 4341, Schiristrasse 27. 

Bauobjekt: Neue Böschungsstützmauer. Öffent-

liche Auflage: 21.10.2022 - 21.11.2022. BG Nr. 
2022/009: Bauherrschaft und Grundeigentümer: 

Amir Bajrami, Schlossstrasse 26, 4922 Bützberg. 

Projektverfasser: Harcu Architektur GmbH, Bern-

strasse 28a, 4852 Rothrist. Lage: Parz. Nrn. 1532 

und 4028, Geb. Nrn. 135 und 2500, Alzbachstrasse 

13, 13a, 13.1. Bauobjekt: Rückbau Gebäude Nrn. 

135 und 2500, Neubau Mehrfamilienhaus mit 

Gewerbe und Tiefgarage mit Fachbericht gestützt 

auf § 11 Abs. 3 BNO Reinach. BG Nr. 2022/106: 
Bauherrschaft und Grundeigentümer: Rober-

to und Piroschka Berchtold, Heimetweg 7, 5734 

Reinach. Projektverfasser: Roberto und Pirosch-

ka Berchtold, Heimetweg 7, 5734 Reinach. Lage: 

Parz. Nr. 4101, Heimetweg 7. Bauobjekt: Erstellen 

Sichtschutzwand, Whirlpool mit Überdachung 

und Holzunterstand (zum Teil nachträgliches 

Baugesuch). Öffentliche Auflage: 28.10.2022 - 

28.11.2022. Während der Bürozeiten in den Büros 

des Regionalzentrums Bau und Planung, Werkhof, 

Heuweg 11. Einwendungen: Gegen ein Baugesuch 

kann während der Auflagefrist beim Gemeinderat 

Reinach schriftlich Einwendung erhoben werden. 

Die Einwendung muss vom Einwendenden selbst 

oder von einer von ihm bevollmächtigten Person 

verfasst und unterzeichnet sein. Sie hat einen An-

trag und eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist 

anzugeben, welchen Entscheid der Einwendende 

anstelle der nachgesuchten Baubewilligung bean-

tragt und es ist darzulegen, aus welchen Gründen 

der Einwendende diesen anderen Entscheid ver-

langt. Auf eine Einwendung, die diesen Anforde-

rungen nicht entspricht, kann nicht eingetreten 

werden.

Erteilte Baubewilligungen
Fadil und Lulije Balaži, Schiristrasse 29, 5734 

Reinach: Anbau unbeheizter Wintergarten, Schi-

ristrasse 29, Parzelle 4342, Gebäude Nr. 2954. Ein-
wohnergemeinde Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 

Reinach: Rückbau Gebäude Nr. 1680 und 2339, 

Neubau Lagerboxen und Erweiterung Veloständer 

Neumattstrasse 14.1, 14.2 und 15.1, Parzelle 2843, 

Gebäude Nrn. 1680 und 2339. EWS Energie AG, 

Winkelstrasse 50, 5734 Reinach: Neubau Verteil-

kabine und Rohranlage nach Trafostation «Lenz», 

Feldstrasse 2.4, Parzelle 3392. Genossenschaft 
Migros Aare, Industriestrasse 20, 3321 Schönbühl 

Einkaufszentrum: Umbau Migros Center Reinach; 

Teil-Baubewilligung Nr. 2 für Umgebung, neue 

Eingangsgestaltung und Parkplätze, Sandgasse 6, 

Parzelle 3654, Gebäude Nr. 2629. Baukonsortium 
Sulacker, c/o MeinHaus GmbH, Sulackerstrasse 

4, 8500 Frauenfeld: Neubau von 16 Einfamilien-

häusern und einer Tiefgarage, Himmelrychweg, 

Parzellen 3401, 3402 und 1796. Fischer Reinach 
AG, Hauptstrasse 90, 5734 Reinach: Rückbau Ge-

bäude Nr. 2678, Neubau Parkhaus, Hauptstrasse 

90, Parzellen 2137 und 2138. Peter und Franziska 
Moser, Tunaustrasse 41, 5734 Reinach: Aufstel-

len Gartenhaus mit Vor-dach, Tunaustrasse 41.1, 

Parzelle 2609. Pneuhaus Frank AG, Ruedi Frank, 

Botenhofstrasse 7, 6205 Eich: Neubau Pergola mit 

Holzdeck, Zimmereiweg 4.2, Parzelle Nr. 2338 Ein-

wohnergemeinde Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 

Reinach: Rückbau Gebäude Nr. 1680 und 2339, 

Neubau Lagerboxen und Erweiterung Veloständer 

Neumattstrasse 14.1, 14.2 und 15.1, Parzelle 2843, 

Gebäude Nrn. 1680 und 2339.

Reinacherstrasse 1097 ■ 5728 Gontenschwil ■ TEL 062 773 13 47

WINTERZEITfürService

VERKAUF ■ BERATUNG ■ SERVICE ■ REPARATUREN
Dienstleistungen für alle Marken ■ Hol- und Bringservice ■ verschiedene Mietgeräte
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Vereine

Alle Reinacher Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen!

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Fr., 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein 

Interclubspiel stattfindet. Fr., 20.45 – 22.30 Uhr: 

freies Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). Infos: 

062 773 19 81, www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 

73 82, www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen. Uns begeistern alle 

Disziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

Camerata aargauSüd
Wir sind ein klassisches Laienorchester und pro-

ben (ausserhalb der Schulferien) am Do., 19.35 

– 21.35 Uhr in der Aula Neumatt, Reinach. Infos: 

062 772 13 86, www.camerata-as.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse 

spannende Samstagnachmittage an. Treffpunkt 

jeden zweiten Samstagnachmittag, 14 Uhr, Park-

platz reformierte Kirche. Die Datumsliste ist im 

Schaukasten vor dem reformierten Kirchgemein-

dehaus aufgehängt. Infos: Stirnemann Katrin, 079 

962 91 53

Eislaufclub Mittelland
Der Club nimmt eine wichtige Rolle in der Eis-

kunstlaufszene und in der Jugend- und Sport-

förderung im Grossraum Wynental, Seetal und 

Michelsamt wahr. Unser Ziel ist es, das Eislaufen 

als Leistungs- und Breitensport zu fördern. Dazu 

führen wir Kurse auf verschiedenen Niveaus 

durch – von Pinguinen (Anfänger) bis zum Leis-

tungssportkader, für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene. Infos: www.ecmittelland.ch

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Fotoklub Reinach
Infos, Jahresprogramm: www.fotoklubreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein
Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-rei-

nach.ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauen-

verein Reinach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren-

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und 

jeden 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg
Reinach-Leimbach
Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Ar-

beit der Spitex und profitieren Sie von reduzier-

ten Tarifen auf hauswirtschaftlichen Leistungen. 

Gönnerverein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim 

Sonnenberg, Neudorfstrasse 55, Reinach, 062 

771 30 02, Fax 062 771 66 42, goennerverein@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

15Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Do. 

im Monat, ab 12 Uhr). Infos: info@hago.ch, www.

hago.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen 

sowie zahlreiche geschichtliche und familienge-

schichtliche Beiträge aus der Region auf www.

hvw.ch. Auf Wunsch monatlicher Newsletter

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 

Beinwil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, 

www.hgreinach.ch

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils Mi., 20 Uhr im Musik- und Singsaal 

Neumatt, 1. Stock. Infos: Erni Otto, 076 576 43 93

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren je-

weils am Mo., Kinder und Schüler am Mi. Infos: 

062 771 02 35, www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Sa., 14 Uhr 

im Jugendhaus Lenzchile, Reinach. Infos: Trachsler 

Fabian, www.jungschirynech.ch, 079 252 95 96

Kochclub Röschtischüfeler Reinach
Wir sind ein reiner Männer-Kochklub und kochen 

ca. einmal pro Monat an einem Montagabend in 

der Kochschule Pfrundmatt und führen 2 bis 3 

kleinere bis mittelgrosse Anlässe pro Jahr durch 

(Jugendfest / Metzgergassefest / Fischessen / Ge-

burtstage usw.). Infos: www.kcrr.ch

Läufergruppe Homberg
Lauftraining: Treffpunkt jeweils am Mi. um 18.30 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Biketraining: Treff-

punkt jeweils am Mo. um 18 Uhr und am Sa. um 

13 Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Infos: 079 228 

73 80, www.lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Mo. + Fr., 16. – 18 Uhr. Infos: www.spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training Mo., 19.45 – 20.45 Uhr in der unteren 

Neumatt-Turnhalle, anschliessend Faustballspiel 

bis 21.30 Uhr. Infos: 062 771 85 02, www.svrei-

nach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen 

Erste Hilfe und Gesundheit. Regelmässige Kurse 

für Interessierte sowie Sanitätsdienste für Veran-

staltungen. Infos: Schwarz Markus, 079 586 06 76, 

www.msv-aargausued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Mo. mit Ausnahmen: Bau- und Fahrabend im 

Clublokal. Infos: 062 773 22 21, www.meco-reinach.

ch
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Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Proben: Do. 

im Centralschulhaus. Infos: www.musikgesell-

schaft-reinach.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., 8 – 10 

Uhr, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-

ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Reinach
Tätigkeiten rund um Natur und Vogelschutz in der 

Gemeinde Reinach. Infos: www.birdlife-reinach.ch

Netzwerk Integration Oberwynental
Offene Treffen ohne Voranmeldung: Stammtisch 

Deutsch für Erwachsene jeden Di., 9 – 11 Uhr im 

1. OG der «Braugarage», Hauptstrasse 70a, Reinach. 

Elkitreffen für Familien mit Vorschulkindern jeden 

Do., 9 – 11 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr im Kirchge-

meindehaus Reinach, jeden Fr., 9 – 11 Uhr im ref. 

Kirchgemeindehaus Menziken. Angebote und In-

fos: 062 771 62 40, www.netzwerk-integration.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. 

Bei uns werden der christliche Glaube, die Natur 

und eine grosse Prise Spass miteinander gemixt! 

Kinder von 7 bis 16 Jahren sind willkommen. Treff-

punkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, Gi-

gerstrasse 2a. Infos: adwa@fgzentrum.ch. 

Pfadfindergruppe Cachorros Reinach
Pfadi für die Kleinsten (3 – 6 Jahre). Die Natur 

entdecken und erforschen, Seilbrücke, Stockbrot, 

Kochen auf dem Feuer, Tiere beobachten, Schnit-

zeljagd, biblische Geschichten und vieles mehr. 

Treffpunkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, 

Gigerstrasse 2a. Infos: Furrer Patrick, reinach@

cachorros.ch 

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Hinnen Daniel, capone@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannen-

de Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, 

Theater und feuern gehören selbstverständlich 

dazu. Mit uns erlebst du Geländespiele und hörst 

an jedem Nachmittag eine biblische Geschichte. 

Wir treffen uns jeweils jeden 2. Sa. um 14 Uhr 

beim Entenweiher. Infos: Diriwächter Elias, 079 

590 84 49, www.pionierjungschar.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils am 1. Do. im Monat um 

11.45 Uhr im Restaurant Central. An-/Abmeldun-

gen bis spätestens Do., 9 Uhr bei Frey Brigitte, 

Restaurant Central, 062 771 43 43. Leitung: Egli 

Trudi, 062 773 24 28. Um abgeholt zu werden bit-

te bei Egli Trudi melden. Spielnachmittag: Jeweils 

Di. und Do., 14 – 17 Uhr im Restaurant Central. 

Kosten: 10.– inklusive Mineralwasser, Kaffee, Tee 

und kleinem Imbiss. Anmeldung ist nicht erforder-

lich. Leitung: Engesser Anni und Dätwyler Vere-

na. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 

Kulm, Hauptstrasse 60, Reinach, 062 771 09 04, 

info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.

ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. 

17Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Ortsvertretung: Fakler Ursula, 062 772 33 30 und 

Spirgi Emmy, 062 771 63 20

Regionaler Besuchsdienst
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch, 079 473 75 

33

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-

schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingun-

gen nutzen. Erwachsene können die Eventräume 

für Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. 

Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nut-

zung jedoch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11, www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
(Ortsgruppe Reinach-Menziken)
Training am Mi., 19 – 20 Uhr oder nach tel. Ver-

einbarung. Infos: Bieri Alfred, Präsident, Reinach, 

062 772 22 44

Schützengesellschaft Reinach
Schiessdisziplinen: Gewehr 300 m, Gewehr 50 m 

sowie Pistole 25 und 50 m. Infos über Trainings 

und Schiessanlässe: www.schuetzen-reinach.jim-

dofree.com

Spitex Sonnenberg Reinach-Leimbach
Infos: Spitex Sonnenberg Reinach-Leimbach, Kir-

chenbreitestrasse 47, 062 771 30 02, Fax 062 771 

66 42, info@spitex-reinachag.ch, www.spitex-rei-

nachag.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 

Jahre): Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matt. Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

Tennisclub Reinach
3 Sandplätze, ganzjährig bespielbar, Mo. – So., 7 – 

22 Uhr. Infos: www.tcreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plausch-

trainings für jedes Alter. Weitere Informationen 

zum Verein, den Mannschaften und den Trai-

ningszeiten: www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 

062 771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Fr., 6.45 – 18.00 Uhr 

Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27. Infos: Bottino Brigitte, 062 771 

06 04; Nagel Regula, 062 771 93 18, www.spiel-

gruppe-reinach.jimdo.ch
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stehen wir Ihnen zur Seite.
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vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 

19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt. vita swiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 

Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 

062 771 26 89

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Katholische Kirchgemeinde
Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 Uhr und Sa. 
17.30 Uhr. Menziken: Gottesdienst: Do., 18 Uhr und 
So., 10.15 Uhr. Übrige Veranstaltungen siehe Kir-
chenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Morgen-
gebet: Mi., 9.15 –  10 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Nähere Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.adventge-
meinde.ch.

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 
Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfäl-
tigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit 
Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Reinach). 
Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. 

WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, die 
sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heranträgt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch
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Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt:     Mo. – Fr.: 8.00 – 18.30 Uhr; Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach:     Mo. – Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

LUSTENBERGER Menziken GmbH: Mo. – Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr, 13.15 – 18.00 Uhr; Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 12. November. 
Bereitstellung ab 7.00 Uhr. Nur sauberes Papier 

in verschnürten Bündeln, keine Plastiktaschen, 

Waschmitteltrommeln und Tetrapackungen. Karton 

bringen Sie bitte zur Sammelstelle im Recycling-Pa-

radies. Papier an den üblichen Kehrichtsammelplät-

zen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-

sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-

cling-Paradies

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 

Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-

en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 

Mengen: SOVAG, 6020 Emmenbrücke, 041 420 77 

33. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 

bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 9./23. No-
vember, 14. Dezember. Bereitstellung erst am 

Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 07.00 Uhr. Bündel: 

Maximalgewicht 25 kg, Maximallänge 1 Meter. 

Gebindeanforderungen: Grösse 40 Liter, max. 

Gewicht 25 kg, mit zwei Handgriffen und Deckel 

versehene Behälter, konische Form und oben 

ohne Verengung, oder Roll-Norm Container, 

140/240/360/800 Liter. Andere und überfüllte Ge-

binde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 14. November. Anmeldeschluss 

ist immer am Donnerstag davor. Der Häckseldienst 

ist grundsätzlich kostenlos. Bei grösseren Mengen 

ab einer Häckseldauer von mehr als 1⁄4 Stunde 

müssen die Aufwendungen verrechnet werden. 

Die Zufahrt mit Traktor und Häcksler muss ge-

währleistet sein. Das Häckselmaterial wird nicht 

mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr mit-

21Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

gegeben werden. Anmeldekarten können bei den 

Einwohnerdiensten oder der Bau und Planung 

Regionalzentrum bezogen werden. Die Anmel-

dungen können auch mit dem Online- Schalter 

der Bau und Planung im Internet unter www. 

reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und fin-

det einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. 

Ausgenommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst am 

frühen Morgen des Abfuhrtages bereitstellen (streu-

nende Tiere). Säcke gut verschnüren, max. 25 kg! 

Sperrgut in beschränktem Umfang mit Gebühren-

marke. Einzelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg.

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe CHF 68.10

Sperrgut-Gebührenmarke CHF 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke: 
17 Liter CHF 16.05

35 Liter CHF 27.35

60 Liter CHF 44.70 

110 Liter CHF 81.55 

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienst.

Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 

Papeterie, Migros, Reform Laden, ALDI

Kleider, Textilien
Jeder Haushalt erhält per Post zirka eine Woche 

vor der Sammlung den Kleidersack zugestellt, 

auf welchem das genaue Datum aufgedruckt ist. 

Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-

renmarkt) / Recycling-Paradies / AAR Bus+Bahn 

Reinach, Station Reinach, Parkplatz Nord

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube Gemeinnütziger Frauenverein Rei-

nach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren annahme 

und Verkauf jeden Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 

und jeden 1. Samstag im Monat, 9.00 – 15.00 Uhr.  

Frau Silvia Fernàndez, 062 771 93 58 / 078 632 54 

00; Frau Kathrin Schaffner, 062 771 85 35 / 079 

177 35 30. Nur brauchbare, gute Gegenstände, 

keine Skis, keine Skischuhe.

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  

Mattenstrasse 1

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-

dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 

Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszei-

ten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 

Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-

nalem Recycling- Paradis melden, Telefon 062 771 

72 73



Agentur Reinach
Neudorfstrasse 4, 5734 Reinach AG

Darko Grozdanic 
Kundenberater 
058 277 37 89 
darko.grozdanic@css.ch

Nüket Görgül 
Kundenberaterin 
058 277 37 88 
nueket.goerguel@css.ch

Kristjana Markaj
Mitarbeiterin Kundenservice
058 277 38 48
kristjana.markaj@css.ch

Bereit für alles, was das Leben mit Ihnen vorhat:  
Wählen Sie die Krankenversicherung, die Sie beim Gesundbleiben,  
Gesundwerden und beim Leben mit Krankheit unterstützt.

Jetzt 

Termin 

vereinbaren.
 Hallo Leben.

Theater am Bahnhof | Tunaustr. 5  | 5734 Reinach AG |  tab.ch

TaB*
11/22

Special   Samstag, 5. November 2022, 20:15 Uhr
Shqipe Sylejmani — Bürde und Segen
Lesung mit Salongespräch 

Samstag, 12. November 2022, 20.15 Uhr
Bea von Malchus — Nibelungen
Erzähltheater

Samstag, 26. November 2022, 20.15 Uhr 
Pasta del Amore — YIN & FOREVER YOUNG
Comedy

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 2. Dezember, 10.00 Uhr

Mittwoch
7. Dezember

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Ewigkeitssonntag
Sonntag, 20. November, 9.30 Uhr, Kirche
Der letzte Sonntag im Kirchenjahr ist der Ewig-

keitssonntag. Es ist der Tag, an dem wir gemein-

sam an unsere im letzten Kirchenjahr verstorbe-

nen Gemeindemitglieder denken wollen. Wir lesen 

ihre Namen und entzünden für jede Person eine 

Kerze. Anschliessend sind Sie herzlich eingeladen 

zum Chilekafi im Kirchgemeindehaus.

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 13. November, ca. 10.30 Uhr, Kirche
Im Anschluss an den Gottesdienst findet für unsere 

Kirchgemeindemitglieder die Kirchgemeindever-

sammlung statt. Die detaillierte Einladung mit den 

Traktanden finden Sie auf unserer Webseite oder in 

der Auslage im Kirchgemeindehaus und der Kirche.

GEMEINDE

Kontakt

Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

Gottesdienste
So., 6. November, 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Re-

formationssonntag mit Abendmahl, Pfrn. Maja Pe-

trus, Orgel: Richard Meier. So., 13. November, 9.30 
Uhr: Gottesdienst, Pfr. Andreas Schindler, Orgel: 

Jolanda Rihm, anschliessend KGV. So., 20. Novem-
ber, 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, 

Pfrn. Maja Petrus, Orgel: Irene Räber, Solist: Kurt Rä-

ber, Klarinette, anschlies send Chilekafi im KGH. So., 
27. November, 9.30 Uhr: 1. Advents-Gottesdienst, 

Pfr. Andreas Schindler, Orgel: Jolanda Rihm.

Weihnachtsbazar
Samstag, 26. November, 9.30 – 15.00 im KGH
Es gibt selbst gemachte Adventskränze und Deko, 

Gestricktes, Holzsachen, Backwaren, Flohmarktar-

tikel und vieles mehr. Mit einem Los vom Glücks-

rad können viele schöne Preise gewonnen werden. 

Der Erlös des Bazars geht an die Mission 21. Für 

Ihr leibliches Wohl ist mit einem feinen Mittag-

essen und anschliessendem Kaffee und Kuchen 

gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mithilfe für Weihnachtsbazar gesucht
Zum Kranzen: Mittwoch, 23. November, im KGH

vom 14 – 17 Uhr und/oder 19 – 22 Uhr. Am Ba-
zar-Tag: Samstag, 26. November, im KGH von 

9.30 – 15.00 Uhr. Haben Sie Lust, uns zu unter-

stützen? Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Kontakt: Rösli Merz, 078 837 02 62 oder roesli.

merz@ref-reinach.ch
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Weitere Infos und Detailinformationen

 www.ref-reinach-leimbach.ch



Ihre kompetente 
Physiotherapie
Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr. 
Auch Haus- und Heimbesuche

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage
• Wassertherapie

Aus unserem Angebot:

• Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

Zusatzversicherung anerkannt

Tel.: +41 (0)79 292 92 18
E-Mail: info@zueribeck-reinach.ch

Öffnungszeiten:
www.zueribeck-reinach.ch

24./25./31. Dezember und 1. Januar geschlossen.

RESTAURANT ZÜRIBECK 
P�istergasse 4, 5734 Reinach

GEMEINDE
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Da hüpft das Herz: Michael Heiz an der Servicearbeit bei einem Mittelmotor-Sportwagen der Marke Lotus Esprit

Michael Heiz hat seinen Trabi zu einem Hingucker gemacht.

Michael Heiz’ Herz schlägt für Young- und Oldtimer
Er ist gelernter Automechaniker, der markenmässig auf verschiedenen Hochzeiten tanzt und 
sattelfest ist. Für Michael Heiz vom Autowerk Heiz an der Neudorfstrasse 4a in Reinach ist es 
grundsätzlich egal, an welchen Kundenfahrzeugen er Reparaturen ausführen darf. Top-Arbeit 
steht immer an erster Stelle. Klar ist aber: Sein Herz schlägt eindeutig für Young- und Oldtimer.

(tmo.) – Willkommen Lotus, hallo Corvette! Wer 

spezielle Fahrzeuge, Young- und Oldtimer liebt, 

dem dürfte beim Betreten der Werkstatt von Mi-

chael Heiz ab und zu das Herz hüpfen. Denn es 

kommt immer wieder vor, dass exklusive und zum 

Teil in Vergessenheit geratene Fahrzeuge nach 

Reinach ins Autowerk an der Neudorfstrasse 4a 

gesteuert werden, um dort einer Reparatur oder 

einem Service unterzogen zu werden. Notabene 

von einem Fachmann, der sein Handwerk versteht. 

Die Liebe zu Oldtimern hat Michael Heiz während 

seiner Lehrzeit bei der Fischer Automobile AG 

in Beinwil am See entdeckt. Dort ist er zu einem 

Oldtimer-Spezialisten avanciert. Natürlich hatte er 

auch Kontakt mit moderner  Hybrid- und Vollelek-

troniktechnik. Ebenfalls ein faszinierender Bereich, 

welcher aber der Mechanik älterer Fahrzeuge das 

Wasser nie reichen kann, wie der Automobilfach-

mann findet. Nicht nur die Reparaturen oder Re-

staurationen solcher Fahrzeuge sind für ihn faszi-

nierend. Die Geschichten hinter diesen Autos seien 

ebenso spannend. Wie zum Beispiel jene seines Tra-

bi Kombi, welche er in einer abenteuerlichen Fahrt 

in die Schweiz gefahren und hier  totalrestauriert 

hat. In seinem beruflichen Alltag herrscht aber 

nicht nur Young- und Oldtimer-Time. Fahrzeuge 

der neuesten Generation und aller Marken sind bei 

ihm in seiner Werkstatt ebenfalls in besten Händen, 

wenn es um den Service nach Herstellervorgaben, 

um Reparaturarbeiten, wie etwa das Ersetzen von 

Frontscheiben, um MFK-Bereitstellungen, Abgas-

wartungen, Diagnosearbeiten an Motor, Getriebe, 

Bremsen, Fahrwerk etc. geht. Was exaktes Arbeiten 

unter Extrembedingungen bedeutet, hat er zusätz-

lich bei der RUAG als F/A-18-Flugzeugmechaniker 

erfahren. Das Nonplusultra aus Mechaniker-Sicht.



ZOE HINTERMANN
Ihre diplomierte Fusspfl egerin

Fusspfl ege Gut zu Fuss
Kirchmoos 12

5712 Beinwil am See
gutzufuss.ch

Termine nach
Vereinbarung:
Tel. 078 237 00 73

B L E I B E N  S I E  G U T  Z U  F U S S – G Ö N N E N  S I E  S I C H  E I N E  A U S Z E I T  F Ü R  I H R E  F Ü S S E

Tage der 
offenen Tür

10.-12.11.22
www.herzogkerzen.ch

Weihnachtsausstellung - offene Produktion

245m2 pures Einkaufserlebnis

NEUER

RENAULT 
MEGANE 
E-TECH
100% electric

Jetzt bei uns Probefahren!

Kinderwoche der EG Wynental:
«Plitsch, platsch, en nassi Sach!»

In diesem Jahr fand die beliebte Kinderwoche der Evangelischen Gemeinde Wynental wieder in 
ihren Räumlichkeiten an der Aarauerstrasse 42 statt. Spiel, Spass, viele Geschichten und Span-
nendes rund um das Thema Wasser begeisterte rund 40 Kinder in den Herbstferien.

(fhu) – Während man sich im letzten Jahr mit ei-

nem Postenlauf im Freien auf die Suche nach dem 

verlorenen Schaf machte, wurde das Programm 

in diesem Jahr wieder mit Innen- und Aussen-

aktivitäten gestaltet. Das kreative Team der EG 

Wynental bot eine abwechslungsreiche Kinder-

woche zum Thema Wasser. Gestartet wurde am 

Mittwoch mit einer Bastelarbeit, einem bunt ge-

stalteten Schiff mit Schatztruhe. In der Schatzt-

ruhe konnten die Kinder ihre während der ganzen 

Woche gesammelten Punkte in Form von kleinen 

Kristallen sammeln. Am Donnerstag war Spiel 

und Spass im Freien angesagt. Es wurden Gum-

mienten transportiert, Wasserballone balanciert 

und Seifenblasen gemacht. Die ersten Stunden 

des Vormittags wurden jeweils mit viel Interes-

santem zum Thema gestaltet. Die Kinder lernten 

Wasser in seinen verschiedenen Formen kennen 

und erfuhren Wissenswertes über den Wasser-

kreislauf. Die passenden biblischen Geschichten, 

gemeinsames Singen und ein reichhaltiges Znüni 

rundeten das tägliche Programm ab. Rund vier-

zig Kinder vom Kindergartenalter bis zur sechs-

ten Klasse nahmen an der beliebten Kinderwoche 

teil. Es wurde gesungen, gestaunt, gebastelt, ge-

lauscht und sich viel bewegt. Gemeinsames Ba-

cken, Wassertiere aus Gips giessen sowie Bilder 

mit einer Wasserpistole kreieren und ein Waldtag 

standen in dieser abwechslungsreichen Woche 

ebenfalls auf dem Programm.

GEMEINDE
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DER KOMPAKTE 4x4-HYBRID SUV
Jetzt Probe fahren!

Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1 .  Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte) .  Detaillierte Informationen finden Sie in den 
Garantiebestimmungen auf toyota . ch .  

HALLO 
YARIS 
CROSS

 

DER KOMPAKTE 4x4-HYBRID SUV
Jetzt Probe fahren!

Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1 .  Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte) .  Detaillierte Informationen finden Sie in den 
Garantiebestimmungen auf toyota . ch .  

HALLO 
YARIS 
CROSS

 

Schweren Herzens: Die Dorfmetzg schliesst ihre Türen

Die Hoffnung, den Metzgereibetrieb wieder aufnehmen zu können, den feinen Duft von Geräu-
chertem im Dorf zu verbreiten und die Kunden wieder im Laden zu begrüssen, mussten Doris Bieri 
und Markus Moser leider begraben. Die Dorfmetzg schliesst ihre Türen endgültig.

(fhu) – Nach fast 60 Jahren ist Schluss mit der 

Metzgerei Moser in Gontenschwil. Die gesund-

heitlichen Umstände des 58-Jährigen lassen eine 

Wiederaufnahme der Arbeit leider nicht mehr zu. 

Der Duft der feinen Fleischwaren, der Rauch-

würste und der beliebten Huuswurst wird lang-

sam aber sicher aus den Räumlichkeiten  an der 

Dorfstrasse verfliegen. Die Wehmut ist gross, die 

Trauer darüber, dass Markus Moser nicht noch 

drei bis vier Jahre weiterarbeiten kann, belas-

tend. Trotz der Umstände ist das Paar aber auch 

dankbar. Dankbar für die Treue der Kundschaft 

in den vergangenen Jahrzehnten und dafür, dass 

sich Markus Moser von dem gesundheitlichen 

Schicksalsschlag im vergangenen Sommer nach 

und nach erholt. «Es hätte alles noch viel schlim-

mer ausgehen können», betont die frisch pensio-

nierte Doris Bieri. 

Auf einige Spezialitäten muss die Kundschaft je-

doch glücklicherweise nicht ganz verzichten. Die 

mehrfach international prämierte Huuswurst 

und die Peperoncini-Würstli sind, hergestellt 

nach dem traditionellen Rezept der Familie Mo-

ser, nämlich künftig in der Metzgerei Bolliger in 

Reinach erhältlich. Die Gewürzmischung wird von 

Markus Moser bereitgestellt, die Beschaffung des 

Fleisches und die Herstellung übernimmt Markus 

Bolliger. Bereits in der Vergangenheit wurde eine 

gute Zusammenarbeit mit der Reinacher Metzge-

rei gepflegt. Doris Bieri arbeitet drei Vormittage in 

der Woche in der Metzgerei Bolliger und freut sich 

darüber, die ehemalige Kundschaft der Dorfmetzg 

nun auch dort zu begrüssen. Nach telefonischer 

Anfrage können jene Produkte bis auf Weiteres 

auch noch in Gontenschwil bezogen werden. Wer 

noch im Besitz von Gutscheinen ist, darf sich ger-

ne bei Doris Bieri und Markus Moser melden, die 

Beträge werden zurückerstattet.

Wehmütig stehen Doris Bieri und Markus Moser hinter den leeren Vitrinen in ihrer Dorfmetzg.

GEMEINDE
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MONTAGE        AUSWUCHTEN        LAGERUNG        PFLEGE        GARANTIE

Topangebot! 4 Winterreifen montiert ab CHF 350.00!

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Berliner Kriminaltheater
Die acht Millionäre
Donnerstag, 3. November | 20.00 Uhr 

Charles Nguela
R.E.S.P.E.C.T.
Freitag, 11. November | 20.00 Uhr 

Cenk Korkmaz
Schleierhaft
Freitag, 25. November | 20.00 Uhr 

Oropax
Eilig Abend
Samstag, 10. Dezember | 20.00 Uhr 

Märlitheater Zürich
De Froschkönig
Sonntag, 18. Dezember | 15.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:

CSS Reinach: «Fairness steht bei uns an erster Stelle»
Die CSS Agentur Reinach ist seit über 25 Jahren als Gesundheitspartnerin in der Region verankert. 
Mit kompetenter Beratung, persönlichen Ansprechpartnern und zeitgemässen digitalen Lösungen 
unterstützt das kleine Team seine Kundschaft, im Gesundheitsbereich optimal versorgt zu sein. 
Gerne setzen sich Darko Grozdanic und Nüket Görgül als Kundenberatende, Kristjana Markaj  im 
Kundenservice und Agenturleiterin Suzana Mlivoncic dafür ein, die Einsparmöglichkeiten bei der 
Prämie auszuloten. «Fairness steht bei uns an erster Stelle», erklären die vier Fachleute unisono.

(pte) – Mit einem freundlichen «Grüezi» werden die 

CSS-Besuchenden an der Neudorfstrasse 4 stets 

begrüsst. Der persönliche Kontakt, eine faire Bera-

tung und ein offenes Ohr für die Anliegen der Ver-

sicherten stehen für das dynamische Team stets im 

Zentrum. «Während die Leistungen der Grundver-

sicherung bei allen Anbietern identisch sind, gibt es 

bei den Dienstleistungen, bei den digitalen Services 

und bei der Kundenberatung erhebliche Unter-

schiede», weiss Agenturleiterin Suzana Mlivoncic. 

«Mit der Wahl der passenden Franchise oder dem 

Wechsel in ein alternatives Versicherungsmodell 

lassen sich jährlich mehrere hundert Franken ein-

sparen», erklärt Kundenberater Darko Grozdanic, 

der als angehender Sozialversicherungsfachmann 

über ein breites Wissen verfügt. Nüket Görgül, eidg. 

dipl. Krankenversicherungsfachfrau, ist bereits seit 

über 25 Jahren im CSS-Team in Reinach beschäf-

tigt. «Ich schätze es sehr, dass mir viele Kundinnen 

und Kunden schon lange Zeit ihr Vertrauen schen-

ken», kann Nüket Görgül voll und ganz hinter den 

Angeboten der CSS stehen. Kristjana Markaj küm-

mert sich im Kundenservice um die Administra- 

tion und den Austausch mit dem CSS-Hauptsitz in 

Luzern. «Wir erleben Lebensereignisse mit», ist sich 

Suzana Mlivoncic der Verantwortung bewusst. 

«Mit der CSS als eine der am effektivsten arbeiten-

den Gesundheitspartnern im Markt sind die Ver-

sicherten gut aufgestellt». Über digitale Lösungen 

wie die «MyCSS»-App oder die «active365»-App, 

mit der sich monatlich bis Fr. 50.- der Prämie ein-

sparen lässt, informiert das Team der CSS gerne.

Das motivierte Team der CSS Agentur Reinach, von links: Kristjana Markaj, Agenturleiterin Suzana Mlivoncic, Nüket Görgül und Darko Grozdanic.

GEMEINDE
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Maria Brunner, Leiterin M-Restaurant (links) und Marktleiter Marcel Weltert (rechts) bei der Check-Übergabe an Philippe Crameri.

Migros-Supermarkt Reinach wieder auf Vordermann
Der Zeitrahmen für die umfassenden Sanierungsmassnahmen war sportlich. Innerhalb von knapp 
fünf Monaten wurde der Migros-Supermarkt Reinach an der Sandgasse 6 für die nächsten Jahre 
wieder fit gemacht. Die Kundschaft darf sich auf viele Highlights freuen. Freude herrscht auch bei 
der Stiftung Lebenshilfe, die einen Check in der Höhe von 2000 Franken entgegennehmen durfte.

(tmo.) – Nach der intensiven Umbauzeit heisst es 

nun: Provisorium ade, willkommen zum neuen 

Einkaufserlebnis. Viele Neuerungen haben auch im 

Hintergrund stattgefunden, unterstreichen aber die 

Modernisierung des Centers und die Werte der Mi-

gros ebenfalls. Neben einer statischen Verstärkung 

des Gebäudes wich die Ölheizung einer Erdsonden-

heizung, Brand- und Hochwasserschutzkonzepte 

wurden ebenfalls angepasst. Nicht zu vergessen die 

Beleuchtung mit umweltfreundlichen LED-Leucht-

körpern. Kundinnen und Kunden dürfen sich neben 

einem umfassenden und luftig präsentierten Sorti-

ment (rund 12 000 Artikel) speziell auf die Markt-

stimmung freuen, welche die Migros mit den Be-

reichen Fisch, Fleisch, Käse zelebriert. Ein Blickfang 

ist dabei zweifellos auch die offene Hausbäckerei, 

wo viele gluschtige Brote, Kleinbrote und sonstige 

Backwaren frisch hergestellt werden. Den Bäckern 

über die Schultern zu schauen, trägt ebenfalls zum 

Einkaufserlebnis bei. Restaurant und Melectro-

nics-Fachgeschäft sind zwei weitere Eigenformate 

der Migros, welche durch den Kiosk, eine Droge-

rie, ein Kleidergeschäft und eine Weinhandlung 

ergänzt werden. Im Rahmen des Umbaus und des 

Migros Kulturprozentes wurde die Stiftung Le-

benshilfe Reinach mit einem 2000-Franken-Check 

beschenkt, den Philippe Crameri von Marktleiter 

Marcel Weltert in Empfang nehmen durfte.

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Petra und Franz Scheuber 
Telefon 041 930 30 21 
www.flaecke-chaesi.ch

(OpenAir-)Fondue hat 
das ganze Jahr Saison.

5
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Schützenmattweg 32, Wohlen • schüwo.ch

Fr   18. Nov.
Sa 19. Nov.
Sa 26. Nov. 
So 27 . Nov.

17 bis 
20 Uhr
10 bis 
17 Uhr
10 bis
17 Uhr
11 bis 11 bis 
17 Uhr

WEinladung
Grosse Weihnachtsdegustationen

in Wohlen   



Philipp Gloor Tel. 079 711 21 59
Gartenstrasse 1 info@malermeister-gloor.ch
5737 Menziken www.malermeister-gloor.ch

AUS LIEBE ZUM MALERHANDWERK

B & Z Pneuservice und Zubehör
Auto und Motorrad

Wir sind bereit für den Winter – und Sie?

Peter Berchtold  Industriestrasse 9 / Widenmatt
 5712 Beinwil am See
 Tel. 062 772 35 00 / Fax 062 772 35 01

Menziken/Beinwil am See/Gontenschwil/bestattungen-sonnental.ch/062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

und Achtung
mit

Bestattungen

Im Todesfall müssen Sie als Angehörige mit tiefer Trauer umgehen.  
Für die vielen organisatorischen Aufgaben sind wir da.

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

Mitglied des Schweiz. Verbandes
der Bestattungsdienste

Noch steht der letzte Feinschliff bis zur Eröffnung bevor: Miriam und Marco Brun in der Hoorwerkstatt.

Miriam Bruns Hoorwerkstatt: Wo frisieren legal ist 
Die Schere auf dem Firmenlogo ist weit offen. Dazwischen liegen in der Hoorwerkstatt von Miri-
am Brun an der Aarauerstrasse 44 in Reinach unzählige Möglichkeiten, sich trendige Frisuren und 
Haarschnitte verpassen zu lassen. Und das sowohl für Damen als auch für Herren. Neueröffnung 
ist am 26. November und Inhaberin Miriam Brun ist schon jetzt motiviert bis in die Haarspitzen.

(tmo.) – Vorfreude sei die schönste Freude, sagt 

man. Das ist auch bei Miriam Brun der Fall. Am 26. 

November wird sie ihren Salon Hoorwerkstatt mit 

einem Apéro eröffnen und kann diesen Moment 

kaum erwarten. Für den Umbau des ehemaligen 

Büros im 1. Stock und das Einrichten des neuen 

Salons haben Miriam und Marco Brun viel Zeit in-

vestiert. «Anders sein als die anderen» lautete da-

bei ihr Motto. Und so haben sie dem Salon auf der 

einen Seite ein Werkstatt-Ambiente verpasst, wel-

ches eine gelungene Kombination mit dem moder-

nen Salon bildet. Eine Idee ist auch, dass man von 

der Autowerkstatt in der Garage Brun direkt in die 

Hoorwerkstatt im 1. Stock dislozieren kann. Steht 

zum Beispiel ein kleiner Service oder ein Reifen-

wechsel an, kann man sich in der Zwischenzeit von 

Miriam Brun die Haare schneiden lassen. Zwei Flie-

gen auf einen Streich! Das nennt man Kreativität! 

Eine Eigenschaft, die haargenau zu Miriam Brun 

passt. Seit 17 Jahren ist die gelernte Damen- und 

Herrencoiffeuse selbstständig. Damen, Herren und 

auch Kinder sind bei ihr immer in guten Händen. 

«Leute zu beraten und frisurtechnisch zu verän-

dern, macht mich glücklich», sagt Miriam Brun. 

Sie freut sich schon jetzt auf viele Kundinnen und 

Kunden in der Hoorwerkstatt. Alles über Angebote 

und Preise unter www.hoorwerkstattbrun.ch
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Passion for Perfect Motion

Ein Unternehmen der Festo Gruppe

100% Swiss made

Eichenberger Gewinde AG

5736 Burg · Schweiz

T: +41 62 765 10 10

www.eichenberger.com

Präzision mit 
massgeschneiderten 
Gewindetrieblösungen von 
Eichenberger

Laura Kuhn
076 515 00 41

Bühlacker 4 | 5712 Beinwil am See
info@pfl anzlicht.ch
www.pfl anzlicht.ch

… pure Naturkraft hautnah.

Handgemachte Salben & Balsame
aus regionalen Heilkräutern

und Seetaler Demeter-Bienenwachs

Ich heisse Sie in meiner Fusswerkstatt 
ganz herzlich willkommen. 

Termine nehme ich gerne immer 
vormittags entgegen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Freundliche Grüsse Helena Beck

Neu auch mit TWINT bezahlen!Neu auch mit TWINT bezahlen!

Helena Beck
Kirchstrasse 40
5737 Menziken

Klassische Fusspflege,
Gesichtspflege, Enthaarung

079 215 73 27
Termin nach 
Vereinbarung

Helena‘s FusswerkstattHelena‘s Fusswerkstatt
16 Jahre Erfahrung16 Jahre Erfahrung

www.helenasfusswerkstatt.ch
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SC Reinach investiert in die Nachwuchsförderung
Ohne Fleiss kein Preis und ohne Nachwuchsförderung keine Vereinszukunft. Kurz: Die Nachwuchs-
förderung ist das A und O eines jeden Vereins. Auch für den SC Reinach, der den vier- bis zehnjähri-
gen Kids mit der Hockeyschule die Freude am Eishockey näher bringen und Talente fördern möchte.

(tmo.) – Wie die grossen Stars betraten sie Mitte 

Oktober das Eisfeld in der Halle im Moos: die rund 

24 Kids, welche sich für die Hockeyschule angemel-

det hatten. Vom Verein wurden sie mit Helm, Dress, 

Handschuhen und allen nötigen und sicherheitsrele-

vanten Schonern ausgerüstet und eingekleidet. «Die 

Sicherheit für die Kids auf dem Eis steht in unserer 

Schule an erster Stelle», wie der Verantwortliche Mi-

chael Galli erklärte. Diese Wichtigkeit wurde schnell 

klar. Denn das Fortbewegen mit Schlittschuhen auf 

dem Eis will zuerst einmal geübt werden. Mit den 

dafür zur Verfügung stehenden Halte-Hilfsmitteln 

wie Mini-Toren, Pylonen etc. klappte das zwar schon 

recht gut. Und trotzdem waren Stürze natürlich 

nicht zu vermeiden. Helfende Hände waren nicht 

nur dann jederzeit zur Stelle. In der Hockeyschule 

nehmen sich nämlich rund sieben Betreuer, beste-

hend aus ehemaligen Aktiven, Junioren und Eltern, 

der Kids an, um ihnen das ABC des Schlittschuhlau-

fens und den Umgang mit Hockeystock und Puck 

näherzubringen. «Dass wir die Hockeyschule mit 

allen diesen Standards durchführen können, ist un-

ter anderem dank der Materialsponsoren möglich», 

erläuterte Michael Galli.

Es sind dies:

Hypothekarbank AG, Lenzburg

Haerry & Frey AG, Beinwil am See

Grütter Bedachungen AG, Beinwil am See

André Suter GmbH, Beinwil am See

Inkstar Tattoo, Reinach; AC/DC Solar und Elektro 

GmbH, Neudorf

Pamo Gerüste AG, Zetzwil

Vita Bad AG, Ermensee

MG Dachfenster GmbH, Beinwil am See



Der erfolgreiche Weg 
zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe 
– zu Hause – für Schüler,
Lehrlinge, Erwachsene

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

durch erfahrene Nachhilfelehrer 
in allen Fächern.

Für alle Jahrgangsstufen.
Telefon 061 261 70 20

www.abacus-nachhilfe.ch
Telefon 062 772 12 90

Kosmetikstudio 
beauty and bodycare 
Hauptstrasse 46
5726 Unterkulm
076 831 73 66 
beautyandbodycare.ch

NEU: Hydrafacial Gesichtsbehandlung
Fadenlifting ohne Nadeln
Bodyforming
Microneedling
Hautanalyase und Beratung 
Definitive Haarentfernung
Ästhetikbehandlungen
Gesichtsbehandlungen

Gültig bis 30. November 2022,
gegen Abgabe dieses Bons.

HYDRAFACIAL
GESICHTSBEHANDLUNG 

NEU UND EINZIGARTIG
IN DER REGION.

20 %FÜR EINE

Das Museum Schneggli zeigt Berufe im Wandel
«Welcher ist Ihr Traumberuf?» Mit dieser Frage werden zwischen dem 28. Oktober und dem 
20. November die Besuchenden des Museums Schneggli konfrontiert. Die Ausstellung zeigt den 
spannenden Wandel von Berufen der Lehre oder der Uni von damals bis heute. Berufspezifische 
Exponate aus mehreren Jahrzehnten ergänzen die sehenswerte Ausstellung, die von René Fuchs  
in den vergangenen zwei Jahren zusammengestellt wurde.

(pte) – Mit der aktuellen Ausstellung «In der Leh-

re / an der Uni – damals und heute» knüpft René 

Fuchs nahtlos an die vergangene Ausstellung «Das 

grosse Klassentreffen – unsere Schulen damals 

und heute» aus dem Jahr 2018 an. Der Ausstel-

lungsgestalter hat rund 60 Interviews zum be-

ruflichen Werdegang mit älteren und jüngeren 

Fachpersonen aus der Region geführt. Er bietet so 

einen Einblick in die Ausbildungswege von der Ver-

gangenheit bis zur Gegenwart. Die interessanten 

Erlebnisse, Anekdoten und Vergleiche laden zum 

tiefen Eintauchen in die Gegenüberstellungen der 

Alltagstätigkeiten ein. «Die jüngeren Ausstellungs-

besuchenden werden wohl erst die Tafeln der heu-

tigen Ausbildungswege lesen und dann Vergleiche 

zu den damaligen Werdegängen ziehen», erklärt 

René Fuchs, «während sich die Erfahrenen mit 

den damaligen Berufsbildern identifizieren kön-

nen und schauen, inwiefern sich die Tätigkeiten 

heute verändert haben». Handwerk und akademi-

sche Laufbahnen sind unter den 27 ausgewählten 

Berufen gleichermassen vertreten. Es braucht et-

was Zeit, die Tafeln zu lesen und damit die Welt 

von der Apothekerin bis hin zum Zimmermann 

zu erleben. Oder lieber vom Berufsmilitärpiloten 

bis hin zum Sanitärinstallateur? Zur Verfügung 

gestellte Exponate runden die Ausstellung ab. An 

den Samstagen vom 5. und 20. November werden 

Klarinetten-, Klavier- und Akkordeonschüler vom 

Musikstudio Frey aufspielen, während am Sams-

tag, 12. November, von 14.15 bis 15.45 Uhr, Be-

rufsberater Roberto Morandi Auskunft gibt. Und 

am Ende des Rundgangs geht einem sprichwört-

lich ein Licht auf: Das Berufsbild des Elektrikers 

schliesst die Ausstellung im Schneggli ab.

Margrit Gautschi von der Vereinigung Schneggli hat die einstige 
Telefonzentrale der Gemeinde Reinach lange Jahre bedient.
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Designs & Kurse

Angebote gültig bis 31.12.22. UVPs: B 790 + Stickmodul: 
7295.- statt 7995.- I B 735: 3395.- statt 3795.- I B 590: 
3395.- statt 3995.- I B 570: 2995.- statt 3495.-  
B 535 für 2595.- statt 2895.-

Ihr zerti� zierter Fachhändler!

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

Neudorfstrasse 2
5734 Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

Weihnachtsmarkt 
im Huus 74 

 
Donnerstag / Freitag  
24. + 25. November 
17.00 – 21.00 Uhr 

 
Schmuck, Floristik, 

 Schokoladenkreationen, 
Holzarbeiten, Geschenkartikel,  
Grill, Kuchen, Suppe und vieles 

Mehr 
 
Hauptstrasse  74 
5737 Menziken 
062  530 44 47 
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VHS Wynental: Kultur, Kreativität, Natur und Politik

Lichterkugeln und Lichterkränze (Zusatzkurs); 
es hat nur noch wenig Plätze! Samstag, 12. No-

vember, 14.00 – 17.30 Uhr. Wecoschulhaus Men-

ziken, Kosten Fr. 95.–. Anmeldung bis 6. November

Führung Theater Basel. Donnerstag, 8. Dezember, 

13.15 – ca. 20.00 Uhr. Treffpunkt: Bahnhof Menzi-

ken, Kosten Fr. 70.–. Anmeldung bis 6. November

Die Schweiz, Russ-
land und die Neutra-
lität; Vortrag mit Dr. 
Pirmin Meier. Don-

nerstag, 24. Novem-

ber, 19.30 Uhr. Schule 

Breite, Aula, Reinach, 

Kosten Fr. 15.–. Anmel-

dung bis 11. November

Ein Streifzug durch den Wald der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. Vortrag mit Prof. 

Harald Bugmann. Donnerstag, 12. Januar 2023, 

19.30 Uhr. Schule Breite, Aula, Reinach, Kosten Fr. 

15.–. Anmeldung bis 28. Dezember

Werken mit Holz. Mittwoch, 15. Februar 2023, 

19.00 – 22.00 Uhr. Samstag, 25. Februar und 4. 

März 2023, 8.30 – 15.00 Uhr. Pfrundmattschulhaus 

Reinach, Kosten Fr. 280.–. Anmelden bis 1. Februar 

2023

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder per E-Mail  

wynental@vhsag.ch.

Dies sind die aktuellen Themen unserer nächsten Kurse. Die Tage werden kürzer, die Abende 
dunkler. Mit einem selbst gemachten Lichterkranz oder einer Lichterkugel erhellen Sie sich mit 
stimmungsvollem Licht Ihre Stube oder Ihren Garten. Zudem erwartet Sie Dr. Pirmin Meier mit 
einem hochaktuellen Thema. Mit einer Führung im Theater Basel bringen wir Sie dann in eine 
tolle Adventsstimmung.



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

12
0

47
69Yunus Aslan

T 062 765 44 08
Philipp Feldmann 
T  062 765 44 05

Auch im Internet  
lauern Gefahren.
Sichern Sie sich ab.

Generalagentur 
Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

ZUM BASTELTOR’S 
WEIHNACHTSBASTELN
Hündelerhütte, Unterwerkstrasse, 
5734 Reinach (bei Fussballplatz / Eishalle)
Sa., 12.11.2022 und So., 13.11.2022
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Preiskategorie von Fr. 10.00 bis Fr. 60.00
Für alle etwas dabei.

Obere Stumpen-
bachstrasse 7 
5734 Reinach
062 558 88 29

Coiffure Hunziker: Haare zur Reinigung der Weltmeere 
Durch Zufall hörte das Team von Coiffure Hunziker vom Einsatz von Menschenhaar gegen die 
Ölverschmutzung der Weltmeere. Die vier Coiffeusen spenden ab sofort die geschnittenen 
Haare ihrer Kundschaft, um das innovative französische Naturschutzprojekt zu unterstützen. «Es 
ist auch für die Kundinnen und Kunden ein schönes Gefühl, einen einfachen Beitrag leisten zu 
können», ist Sarah Hunziker überzeugt.

(pte) – Ein Facebook-Bericht eines Coiffeurs aus 

der Ostschweiz und ein Beitrag im Fernsehen 

beeindruckten Sarah Hunziker sofort. «Die gewa-

schenen, geschnittenen Haare werden gesammelt 

und in speziellen zur Verfügung gestellten Papier-

säcken nach Frankreich gesandt», erklärt die Inha-

berin den unkomplizierten Ablauf. In einem Sack 

finden die Haare von über 100 Kundinnen und 

Kunden Platz. «Immer in Sechser-Einheiten sen-

den wir die Säcke zur französischen Organisation 

‹Coiffeurs Justes›, bei der die Haare zu natürlichen 

Filtern zum Binden von Ölverschmutzungen ver-

arbeitet werden», unterstützt Sarah Hunziker das 

innovative Projekt sehr gerne. Ein Kilogramm Haa-

re ist in der Lage, rund acht Liter Öl zu binden. Der 

Aufwand für das Team ist dabei gering, denn nor-

malerweise würden die geschnittenen Haare ein-

fach im Abfall entsorgt. «Es wäre wünschenswert, 

wenn noch mehr Coiffeursalons aus der Region 

mitmachen würden», sieht Sarah Hunziker noch 

Potenzial in der Idee des Sammeltransportes für 

die nachhaltige Nutzung der Haare. Gerne hätte 

das Team ein regionaleres Projekt unterstützt, was 

jedoch innerhalb der Schweiz nicht möglich ist. 

«Jedes Haar zählt, auch wenn nur die Spitzen ge-

schnitten werden», führen Sarah Hunziker, Sandra 

Reidy, Raffaella Grecco und Eveline Jurt aus und 

wären sogar froh um eine personelle Verstärkung 

des Coiffure-Hunziker-Teams – um noch mehr 

Haare sammeln zu können.  
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GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende. Kita-Leiterin Brigitte Iseli, Vize-Präsidentin Claudia Holliger, Gemeinderätin und Kita-Gründerin Pia Müller, Fotografin und Spend-
erin Dominique Rubin sowie Michael Holliger (Baumann Holzbau-Innenausbau AG Beinwil am See) mit Betreuern und Kindern.

Gemaltes Dankeschön: Brigitte Isler und Dominique Rubin

Kita Pink Panther: Akustikdecke dank toller Spende
Das Leben und der Alltag in der Reinacher Kita Pink Panther pulsieren. Damit es im Znüni- und Ess-
raum akustisch nun etwas angenehmer zu und her geht, ist einer Akustikdecke zu verdanken, wel-
che dank grosszügiger Spende der Menziker Fotografin Dominique Rubin realisiert werden konnte.

(tmo.) – Das Engagement, die Leidenschaft und 

das Herzblut, welche das Team der Kita Pink 

Panther täglich in die Betreuung und damit zum 

Wohle der Kinder steckt, ist bewundernswert. Das 

fand auch die Menziker Fotografin Dominique 

Rubin und unterstützte mit ihrem Kalenderver-

kauf 2021 die Reinacher Kindertagesstätte mit 

einem grosszügigen Betrag. Aus dem Verkauf des 

Kalenders mit Fotografien zum Thema «Homberg: 

Impressionen rund um den grossen und kleinen 

Flügelberg» stammten 2600 Franken, Dominique 

Rubin rundete grosszügig auf 3000 Franken auf. 

Dieses Geld wurde nicht, wie man nun allgemein 

annehmen würde, in Spielsachen oder gar Spiel-

gerätschaften im Freien investiert. Eine interne 

Umfrage unter dem Betreuer-Team ergab, dass 

man den Znüni- und Essraum mit einer Investi-

tion gerne akustisch etwas angenehmer machen 

würde. Wenn alle Kinder in diesem Raum waren, 

hallten die Stimmen im Raum, dass man sein eige-

nes Wort kaum mehr verstand. Für Abhilfe und ein 

angenehmeres Klima sorgt nun eine Akustikdecke, 

welche durch Michael Holliger von der Firma Bau-

mann Holzbau-Innenausbau AG Beinwil am See 

montiert wurde. «Die Decke besteht aus Glaswolle, 

die mit Fliess kaschiert ist und dank poröser Ober-

fläche den Schall bricht», so Holliger. Anlässlich 

eines Apéros wurde die Decke eingeweiht und die 

Spende noch einmal herzlich verdankt. 
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Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Persönliche Arbeit – 
Ihr Schreiner machts

Holzbodenbeläge
Innenausbau
Fenster und Türen

MAX DÖBELI AG
B A U S C H R E I N E R E I
5737 MENZIKEN

T 062 771 19 28 | F 062 771 05 24
post@doebeliag.ch
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Romano Lo Conte: Seit 5 Jahren Oswald-Kundenberater
Seit fünf Jahren ist Romano Lo Conte der Ansprechpartner für die Qualitätsprodukte der Firma 
Oswald im mittleren und oberen Wynental. Mit seinem Verkaufswagen ist der leidenschaft- 
liche Kundenberater auf vielen Märkten präsent, besucht seine Kunden persönlich und hat sein 
eigenes Lager mit einem flexiblen Liefersystem, falls die Auslieferung mal «pressiert».

(pte) – Eine feine Bouillon oder einen erfrischen-

den Eistee zum Probieren hält Romano Lo Conte in 

seinem Verkaufswagen immer bereit. Diese Tradi- 

tion hat der Oswald-Kundenberater vor fünf Jah-

ren von seinem Vorgänger Edi Arnold übernom-

men. Als gelernter Metzger war Romano Lo Conte 

bereits zwischen 1999 und 2006 bei der Firma Os-

wald beschäftigt. Im Oktober 2017 ist er zurückge-

kehrt und kennt die qualitativ hochwertigen Pro-

dukte und ihre Einsatzmöglichkeiten wie kaum ein 

anderer. Die verstärkten Marktteilnahmen im obe-

ren und mittleren Wynental sind für ihn eine gute 

Möglichkeit, mit der Bevölkerung direkt in Kontakt 

zu bleiben. «Ich habe immer wieder Probiersets im 

Angebot, mit denen die Produkte in handlichen 

Gebinden ausprobiert werden können», setzt sich 

Romano Lo Conte für eine zufriedene Kundschaft 

ein. «Der erste Eindruck und die ersten Erfahrun-

gen mit den Produkten sind oft entscheidend», 

freut sich der Oswald-Fachmann, der am Verkaufs-

wagen, am Telefon oder per E-Mail immer wieder 

Stammkunden begrüssen darf. Ab einem Betrag 

von 50 Franken ist die Lieferung versandkostenfrei. 

«Seit dem 1. August bin ich der offizielle Ansprech-

partner in den Gemeinden Beinwil am See, Leutwil, 

Dürrenäsch und Birrwil. Ich freue mich auf viele 

Kontakte und eine gute Zusammenarbeit», freut 

sich Romano Lo Conte über die Erweiterung seines 

Gebietes zeitgleich zum Fünf-Jahres-Jubiläum. Für 

Firmen lohnt sich der Blick ins Sortiment der Os-

wald-Kundengeschenke.



(tmo.) – Massgeschneiderte Gebäudetechnik 

und perfekte Lösungen erfordern ein qualifizier-

tes Umfeld, unter anderem mit einer modernen 

und den Bedürfnissen angepassten Infrastruk-

tur. Diese wurde mit dem Neubau der Lagerhalle 

und des Bürogebäudes für die Zukunft realisiert 

und auf den neuesten Stand gebracht. «Was vor 

dem Neubau für die Arbeitsvorbereitung jeweils 

in verschiedenen Räumen oder Gebäudekomple-

Wir danken allen beteiligten Unternehmen herzlich für 
die saubere und termingetreue Ausführung.

BAUREPORTAGE
Neubau Lagerhalle und 
Bürogebäude Eichenberger 
Gebäudetechnik AG Reinach

xen vergleichsweise mühsam zusammengetragen 

werden musste, lagert im Neubau nun zentral 

und sorgt für logische und effiziente Arbeitsab-

läufe», wie Geschäftsleiter Urs Weber sagt.

Im dreigeschossigen Bau, welcher ausser dem 

Betonfundament im Elementholzbau realisiert 

wurde, befinden sich im Erdgeschoss unter an-

derem das Magazin mit Büro, verschiedene La-

gerräume, Platz für die Vorfabrikationen oder die 
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Tag für Tag steht das Gebäudetechniker-Team 

(rund 45 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter) an 

verschiedenen Fronten mit Leidenschaft im Ein-

satz. Neben erfahrenen Leistungsträgern sind 

auch rund zehn Lernende im Einsatz, welche hier 

mit einer Ausbildung als Installateur oder Gebäu-

detechnikplaner ihre berufliche Laufbahn starten. 

Damit sich die Fachkräfte auf ihre Kernkompeten-

zen konzentrieren können, nutzt die Eichenberger 

Gebäudetechnik AG Synergien und arbeitet Hand 

in Hand mit ortsansässigen Unternehmen wie 

Elektrikern, Maurern, Schreinern, Plättlilegern etc. 

und kann auf Wunsch der Bauherrschaft den Ab-

lauf des Sanierungs- oder Umbauprojekts perfekt 

organisieren und zeitlich optimieren. Mit dieser 

Strategie können Arbeiten reibungslos und in 

möglichst kurzen Bauphasen ausgeführt werden.

Anlässlich des 60-jährigen Firmenjubiläums 
ist die Bevölkerung am 3. Juni 2023 zum Tag 
der o�enen Tür mit Besichtigung des Neubaus 
herzlich eingeladen.

www.4-b.chwww.4-b.ch

Sichtbar weiter 
seit 1896 
Fenster & Fassaden

(tmo.) – Lauftext

Titel

Lead

Legende

Legende

Legende

Legende

BAUUNTERNEHMUNG

@soltermannag
#effizient #stark #nachhaltigwww.soltermann-ag.ch

Wir geben Ihrem Haus die richtige Verpackung

Hauptstrasse 7, 5734 Reinach
Wynemattstrasse 10, 5034 Suhr

Tel. 062 886 02 02 | www.profithermag.ch

Technik-Zentrale für Heizen und Kühlen. Das 2. 

Obergeschoss beherbergt das Plan-Archiv sowie 

das Archiv für Kreditoren und Debitoren. Gross-

zügig präsentieren sich auf diesem Boden das 

Kleinteilelager sowie die modernen und grosszü-

gigen, getrennten Garderoben, WC-Anlagen und 

Duschen für Damen und Herren. «Der Neubau ist 

komplett barrierefrei und rollstuhlgängig. Die ge-

setzlichen Bauvorgaben wollen es so», erklärt Urs 

Weber. Im 3. Obergeschoss schliesslich befindet 

sich ein offenes und helles Grossraumbüro, Ein-

zelbüros im nördlichen und östlichen Trakt, ein 

grosszügiger Sitzungsraum und eine Teeküche 

für die Mitarbeiter. Für ein angenehmes Arbeits-

klima sorgt unter anderem eine Komfortlüftung. 

Mit der Realisierung und dem Bezug des Neubaus 

ist die Eichenberger Gebäudetechnik AG für die 

Zukunft wieder optimal aufgestellt. Auch darum, 

weil man in eine Photovoltaikanlage auf dem 

Dach des Gebäudes investiert hat. «Diese werden 

wir für unsere wachsende E-Fahrzeug-Flotte und 

den Eigenbedarf nutzen», wie Urs Weber erklärt. 

Seit 1963 ist das Reinacher Unternehmen bekannt 

für Qualitätsarbeit in den Bereichen Heizung, Sa-

nitär und Lüftung und realisiert für Privatkunden 

und Firmen anspruchsvolle Lösungen im Bereich 

Gebäudetechnik inklusive Service und Reparatur. 

Die Kombination aus seriöser Planung und fach-

gerechter Installation garantiert hohe Kundenzu-

friedenheit. Sie trägt mitunter zum Erfolgsrezept 

bei, welches die Firma zur heutigen Grösse hat 

wachsen lassen.

BAUREPORTAGEBAUREPORTAGE
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  VIELEN DANK
FÜR EIN PROJEKT VOLLER  
ENERGIE UND SPANNUNG.

Geschäftsstelle Hitzkirch 
041 918 05 00 • hitzkirch@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro

Ihr CKW-Elektro-Team Geschäftsstelle Hitzkirch.

 
Heute gestalten wir,   
miteinander und füreinander,  
die Zukunft.

+41 61 836 11 11   I   www.vogelarchitekten.ch 

internen Nutzung als auch auf dem aktuellen täg-

lichen Betrieb, der während der knapp mehr als 

einjährigen Bauzeit zwingend ungehindert fort-

geführt werden musste. Lösung war ein Holzbau 

auf einem Betonsockel, der neben einer kurzen 

Aufrichtzeit auch Vorteile in der Nachhaltigkeit 

und beim Raumklima bietet. Pragmatische Details 

und Lösungen standen für den Ersatzneubau im 

Vordergrund. Mit seiner klar strukturierten Holz-

fassade mit querliegenden Fensterbändern, aber 

vor allen Dingen durch sein eher im Verborgenen 

liegendes Haustechnikkonzept hat der Neubau 

auch repräsentative Wirkung für den Gebäude-

technikbetrieb erhalten. Ergänzt wird das Konzept 

durch eine Photovoltaikanlage auf dem Dach des 

Gebäudes, welche es ermöglicht sowohl Strom für 

die wachsende E-Fahrzeugflotte als auch für den 

eigenen Bedarf zu gewinnen. Neben den Bedürf-

nissen des Betreibers, ist es in Zusammenarbeit mit 

Zielsetzung der Grundeigentümerin und der Ei-

chenberger Gebäudetechnik AG (EGT AG) war es, 

nach Rückbau des baufälligen Lagergebäudes an 

gleicher Stelle einen eigenständigen Ersatzneu-

bau zu erstellen, der die auf der Parzelle verteilten 

Lagerflächen vereint und idealerweise auch alle 

weiteren Nutzungen wie Büro- und Sanitärräume 

beherbergt.

Nach gemeinsamer Prüfung des realen Flächenbe-

darfs und der internen Bezüge zueinander war es 

möglich, die Flächen zu optimieren und alle Nut-

zungen in den Ersatzneubau optimal zu integrieren.

So entstand das Konzept eines dreigeschossigen 

Baukörpers, dessen vertikale Erschliessung das 

bestehende Hauptgebäude behindertengerecht 

anbindet und die übrigen bestehenden Gebäude 

der Liegenschaft für eine Fremdnutzung bzw. Nut-

zungserweiterung vorbereitet.

Das Augenmerk lag sowohl auf einer optimierten 

Projektbeschrieb der Vogel Architekten AG, Matthias Brede                         

(tmo.) – Gebäude, gefertigt in Holzelementbau, 

sind im Trend. Öko-Bilanz, Raumklima und Komfort 

sind nur drei von vielen Trümpfen beim Bauen mit 

Holz. Bauherr Urs Weber hat mit seinem Neubau 

in vielerlei Hinsicht perfekte Karten in der Hand. 

Am Anfang waren die vielen positiven Argumente, 

welche ihn überhaupt von einem Holzelementbau 

überzeugten. Zudem hatte er mit der Firma Stadel-

mann + Stutz AG aus Fahrwangen eine Holzbau-

spezialistin an der Seite, welche über ein grosses 

Know-how verfügt. «Es war ein Projekt, wie wir 

in dieser Art mehrere pro Jahr realisieren», blickt 

Alain Sommer, Projektleiter Holzbau und Mitglied 

der Geschäftsleitung der Stadelmann + Stutz AG, 

zurück. Trotzdem sei jedes neue Projekt wieder eine 

Herausforderung. Der Holzbausystembau hat den 

grossen Vorteil, dass alle Elemente witterungsun-

abhängig in der Produktionsstätte in Fahrwangen 

vorproduziert werden konnten. In Zahlen waren 

Stadelmann + Stutz AG: Faszination Holzelementbau

STARKES TEAM!
Herzlichen Dank für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Bruggmattweg 12
5615 Fahrwangen
www.sta-st.ch

es 31 Aussenwände, 13 Innenwände sowie 129 

Dach- und Deckenelemente aus Schweizer Fich-

tenholz, welche später mittels LKW auf rund 30 

Wechselpritschen nach Reinach transportiert und 

dort montiert wurden. Die Vorfertigung der Holz-

elemente dauerte rund vier bis fünf Wochen. Wei-

tere zwei Wochen beanspruchte das Aufrichten 

des Gebäudes. Bauprogramm und Zeitplan hätten 

tadellos funktioniert, sagt Alain Sommer. 

Beeindruckende Zahlen
Verarbeitet und verbaut wurden: 76 m3 Konstruk-

tionsholz für Wandelemente, 81 m3 für Decken- 

und Dachelemente, 3000 m2 Dreischichtenplatten,  

800 m2 Gipsfaserplatten, 470 m2 OSB-Grobspan-

platten, 580 m2 Weichfaserplatten, 780 m2 Aussen-

wand-Elemente, 200 m2 Innenwand-Elemente, 

1500 m2 Dach- und Deckenelemente, 680 m2 Holz-

fassadenverkleidung, 200 m2 Eternitverkleidung,  

12 Tonnen Stahlträger.



Güpfmühle  |  6221 Rickenbach  |  041 931 02 95  |  info@ottiger-ag.ch  |  www.ottiger-ag.ch

Fachwissen
Kreation
Konstruktion
Montage

Carrosserie- & Spritzwerk
für neuen Glanz

Wir danken herzlich
für den geschätzten Auftrag!

Hans Lang Gartenbau AG
5734 Reinach | www.langgartenbau.ch

Fachplanern und Unternehmern gelungen, auch 

externe Anforderungen und Herausforderungen zu 

lösen. Diese waren vor allem der Lage in der Grund-

wasserschutzzone und dem Hochwasserschutz-

gebiet geschuldet, was eine spezielle Gründung 

und komplexe Schutzmassnahmen gegen Natur-

gefahren für die gesamte Liegenschaft erforderte. 

Ebenfalls zwingend zu erwähnen ist der im Holz-

bau hohe und detaillierte Grad der Vorplanung im 

Kontext aller Gewerke, um eine schnelle Aufricht-

zeit und einen reibungslosen Innenausbau gewähr-

leisten zu können.

Wir sind stolz, dass die Vogel Architekten AG ge-

meinsam mit allen beteiligten Fachplanern und 

Unternehmen an diesem Projekt mitwirken durfte 

und wünschen der Firma Eichenberger Gebäude-

technik noch viele erfolgreiche Jahre und ein tolles 

Firmenjubiläum im neuen Firmensitz.

Gebäudevolumen 5 695 m³

Geschossfläche 1 561 m²

Nettogeschossfläche 1 372 m²

Hauptnutzfläche 896 m²

Lagerfläche 420 m²

Parkplätze 42 Pkw, 19 Velo

Abmessungen (L x B x H)

ca. 30.00 m x 17.00 m x 10.70 m

ZAHLEN
rund um den

NEUBAU
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3 TAGE VORHER VORBEREITEN
Salz (2) und Zucker (2) zusammen vermengen und 

ein Drittel davon in eine kleine Schüssel geben. 

In der Salz-Zucker-Mischung zwei kleine Mul-

den formen und die Eigelbe vorsichtig reinlegen. 

Die Eier mit der restlichen Mischung komplett 

zudecken, dann an einem kühlen und trockenen 

Ort lagern. Nach drei Tagen die Eigelbe aus der 

Salz-Zucker-Mischung nehmen, mit Wasser gut 

abwaschen und sofort mit einem Tuch gut trocknen. 

VORBEREITUNG
Limetten in dünne Scheiben schneiden und den 

Dill grob zusammenhacken. Beide Zutaten mit 

dem Salz (1) und Zucker (1) mischen, ein Drittel 

der Mischung in eine flache Schale geben. Die 

Zanderfilets auf die Mischung legen und mit dem 

Rest gut bedecken. Für 35 Minuten beiseite stellen. 

In der Zwischenzeit die Champignons vierteln, den 

Kräuterseitling in feine Scheiben schneiden und 

die Eierschwämmli von Hand zupfen. Die Karotten 

und die Pastinaken mit einem Sparschäler in feine 

Scheiben hobeln. Petersilienblätter zupfen. Kno-

blauch, Zwiebeln und Thymian fein hacken. Nach 

den 35 Minuten den Zander aus der Mischung 

nehmen und unter fliessendem Wasser abwa-

schen. Mit Küchenpapier trocknen und kühl lagern.

HERSTELLUNG
Sonnenblumenöl in einem kleinen Topf auf ca. 

180 °C erhitzen. Die Federkohlblätter in kleinen 

Stücken frittieren, bis sie knusprig und glasig wer-

den. Die Blätter können spritzen, wenn sie ins Öl 

kommen. Bitte sehr vorsichtig sein mit dem heis-

sen Öl beim Frittieren! Wenn die Blätter fertig frit-

tiert sind, auf Küchenpapier zum Abtropfen legen 

und mit Salz leicht würzen. Die Pilze in einer heis-

sen Bratpfanne anbraten, die Karotten- und Pas-

tinakenscheiben beigeben und mit anbraten. Alles 

in eine Schüssel geben. Knoblauch, Zwiebeln und 

Thymian beigeben und mit dem Zitronensaft und 

Olivenöl vermischen. Mit Salz und Pfeffer nach 

Geschmack abschmecken.

ANRICHTEN
Die Zanderfilets in dünne Scheiben schneiden und 

flach auf dem Teller verteilen. Den lauwarmen 

Herbstsalat mit den frischen Petersilienblättern 

mischen und schräg über dem Zander verteilen. 

Nicht mit der Salatsauce sparen. Mit den frittier-

ten Federkohlblättern ausgarnieren. Die gebeizten 

Eigelbe mit einer feinen Reibe über das Gericht 

reiben. 

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Alpenzanderfilet,

  ohne Gräte und Haut 4 Stk., ca. 120 g

- Salz (1) 200 g

- Zucker (1) 200 g

- Dill 4 Zweige

- Limette 1 Stk.

- Eigelb, ganz  2 Stk.

- Salz (2) 150 g

- Zucker (2) 100 g

- Federkohl  150 g

- Sonnenblumenöl, High Oleic  5 dl

- Pfälzerkarotten, geschält 150 g

- Pastinaken, geschält  100 g

- Eierschwämmli  100 g

- Champignons  100 g

- Kräuterseitling 100 g

- Zwiebeln  50 g

- Knoblauch  1 Zehe

- Thymian  2 Zweige

- Petersilie, glatt 50 g

- Olivenöl  1 dl

- Saft von einer halben Zitrone

- Salz zum Abschmecken

- Pfeffer zum Abschmecken

Alpenzander, gebeiztes Eigelb,
lauwarmer Herbstsalat, Grünkohl

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.



Am 1. Oktober 2022 haben Tabea Trüeb als
Geschäftsführerin und Estelle Renzen an der
Schulstrasse 3 in 5707 Seengen die AYANA
Beauty Lounge eröffnet. Die Räumlichkeiten
wurden neu gestaltet und mit modernstem
Equipment ausgestattet. Die beiden EFZ
diplomierten Kosmetikerinnen bieten ihren
Kundinnen und Kunden ein umfassendes
Angebot an Schönheitsbehandlungen. Von
kosmetischen und medizinischen Gesichts-
behandlungen, Haarentfernung mit Laser,
Wachs oder Sugar über entspannendeWell-
ness Massagen bis hin zu Hand- und Fuss-
pflege sowie perfekt lackierten Nägeln.

Wichtig ist den beiden passionierten Beau-
ty-Spezialistinnen absolute Professionalität,
Qualität und Termintreue. An oberster Stelle
stehen dabei die individuelle Beratung so-
wie die Kundenzufriedenheit.

Neu eröffnet in Seengen:
AYANA Beauty Lounge

Buchen Sie

jetzt den

Termin online

www.ayana-beauty.ch

AYANA Beauty Lounge
von Montag bis Freitag von 09.00 Uhr
bis 19.00 Uhr und am Samstag
von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Telefon 079 726 20 00

Am 1. Oktober 2022 haben Tabea Trüeb als
Geschäftsführerin und Estelle Renzen an der
Schulstrasse 3 in 5707 Seengen die AYANA
Beauty Lounge eröffnet. Die Räumlichkeiten
wurden neu gestaltet und mit modernstem
Equipment ausgestattet. Die beiden EFZ
diplomierten Kosmetikerinnen bieten ihren
Kundinnen und Kunden ein umfassendes
Angebot an Schönheitsbehandlungen. Von
kosmetischen und medizinischen Gesichts-
behandlungen, Haarentfernung mit Laser,
Wachs oder Sugar über entspannendeWell-
ness Massagen bis hin zu Hand- und Fuss-
pflege sowie perfekt lackierten Nägeln.

Wichtig ist den beiden passionierten Beau-
ty-Spezialistinnen absolute Professionalität,
Qualität und Termintreue. An oberster Stelle
stehen dabei die individuelle Beratung so-
wie die Kundenzufriedenheit.

Neu eröffnet in Seengen:
AYANA Beauty Lounge

Buchen Sie

jetzt den

Termin online

www.ayana-beauty.ch

AYANA Beauty Lounge
von Montag bis Freitag von 09.00 Uhr
bis 19.00 Uhr und am Samstag
von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Telefon 079 726 20 00

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Benriach – Im Herzen der Speyside 
Ein Speyside Single Malt Scotch Whisky, der so 

faszinierend und aussergewöhnlich ist wie Benri-

ach, wäre ohne das einzigartige Whisky-Erbe aus 

dem Jahr 1898, als der Gründer John Duff seine 

Destillerie errichtete, nicht denkbar gewesen.   

Benriach steht auf dem Gelände der alten Ri-

ach-Farm im Norden von Speyside und schöpft 

Wasser aus einem mineralhaltigen Grundwasser-

reservoir tief unter der Destillerie. Dank einer lang-

jährigen Tradition der Destillation von Whisky – 

klassisch ungetorft, Highland peated und dreifach 

destilliert – und einer einzigartigen Auswahl an 

Fässern aus der ganzen Welt, können die Whisky-

hersteller die vollen Geschmacksmöglichkeiten von 

Single Malt ausloten und einige der reichhaltigsten, 

vielschichtigsten Whiskys in Speyside herstellen.   

Der Benriach The Smoky Twelve 

wurde aus einer Kombination von un-

getorften und getorften Whiskys her-

gestellt, die mindestens zwölf Jahre 

lang in Bourbonfässern, Sherryfässern 

und Marsala-Weinfässern gereift sind. 

Der Whisky aus jedem Fass wird dann 

fachmännisch miteinander vermählt, um einen ge-

schmeidigen, cremigen Single Malt zu erschaffen, 

der mit reifen Früchten, aromatischer Rauchsüsse 

und wärmender Eichenwürze überzogen ist und 

in einem Kakao- und Orangenrauch-Finish ver-
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weilt – alles in perfekter Balance. Tasting Notes 
Nase: Geräucherte Vanille und Orange und ger-

östete Mandel. Geschmack:  Zartbitterschokolade, 

Fruchtschale, brauner Zucker und geräucherte Ei-

che. Nachklang: Kakao und geräucherte Orangen.

The Twelve bleibt ein sherryreicher Single Malt, 

der auf dem Erbe der Benriach Aromen 

aufbaut, die in diesem Alter vorwie-

gend mit Sherryfassreifung freigesetzt 

wurden. Der Zusatz der Portweinfas-

sreifung zu diesem neuen Rezept hat 

die Noten von gebackenen Früchten 

intensiviert. Um Benriach The Twel-

ve herzustellen, werden Whiskys für mindestens 

zwölf Jahre in Sherry-, Bourbon- und Portweinfäs-

sern gereift. Der Whisky aus jedem Fass wird dann 

fachmännisch miteinander vermählt, um einen ge-

schmeidigen, sherryreichen Single Malt zu erschaf-

fen, der mit gebackenen Früchten, Ahornhonig 

und Kakao überzogen und perfekt mit einem an-

haltenden Sultaninen- und würzigen Mokkafinish 

ausbalanciert ist. Tasting Notes Nase: Reichhalti-

ger Ahornhonig, Kakao und gebackene Waldfrüch-

te. Geschmack:  Maraschinokirsche, gebackene 

Orange und Haselnuss. Nachklang: Anhaltendes 

Sultaninen- und Gewürzmokkafinish.

Beide Whiskys sind für je CHF 74.50 erhältlich.

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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61Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Schränke sind mehr als nur Stauraum

Wunschmodell
Der eine hat viele Hemden, die andere einige Kleider, der eine braucht Schubladen für Socken, die andere 

Fächer für Schuhe: Bei uns finden Sie Ihren perfekten Schrank.

Setzen Sie alle Ideen und Anforderungen für Ihren passenden Schlafzimmerschrank um – mit der richti-

gen Ausstattung. So erhalten Sie die perfekte Schranklösung, angepasst auf Ihre Bedürfnisse.

Ob Kleiderstangen, Schubladen oder Regalböden – Kleiderschränke lassen sich ganz nach den eigenen 

Bedürfnissen mit unterschiedlicher Ausstattung planen. Bevor wir Ihren Kleiderschrank konfigurieren, 

sollten Sie also Ihre Ansprüche klären. Ein Blick in den bisherigen Schrank verrät auch, woran es aktuell 

mangelt.

 Tipp der Spezialistin
 Ein passender Schlafzimmerschrank bietet Ihnen

 ein Maximum an Stauraum.

 Angebot
 20 % Rabatt auf alle Schränke inklusive Schrankzubehör

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Kathrin Gartmann

Einrichtungsberaterin
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Die Rückkehr der KranicheDie Rückkehr der Kraniche
Romy Fölck, 2022Romy Fölck, 2022

KlappentextKlappentext::
Gretes Zufluchtsort ist die Na-Gretes Zufluchtsort ist die Na-

tur, vor allem das Gebiet in der tur, vor allem das Gebiet in der 

Marsch, wo sie als Vogelwartin Marsch, wo sie als Vogelwartin 

arbeitet. Ihr ganzes Leben hat arbeitet. Ihr ganzes Leben hat 

sie hier verbracht: Erst kümmerte sie sich um ihre sie hier verbracht: Erst kümmerte sie sich um ihre 

Tochter Anne, dann brauchte ihre Mutter Wilhelmine Tochter Anne, dann brauchte ihre Mutter Wilhelmine 

zunehmend Unterstützung mit Haus und Hof. Jetzt, zunehmend Unterstützung mit Haus und Hof. Jetzt, 

kurz vor ihrem fünfzigsten Geburtstag, bietet sich kurz vor ihrem fünfzigsten Geburtstag, bietet sich 

eine Chance, aus den gewohnten Bahnen auszu-eine Chance, aus den gewohnten Bahnen auszu-

brechen.  Doch als Wilhelmine stürzt, gerät Gretes brechen.  Doch als Wilhelmine stürzt, gerät Gretes 

Plan ins Wanken. Ihre jüngere Schwester Freya reist Plan ins Wanken. Ihre jüngere Schwester Freya reist 

aus Berlin an. Will sie wirklich helfen oder vielmehr aus Berlin an. Will sie wirklich helfen oder vielmehr 

ihrem eigenen Leben entfliehen? Auch Anne ist ge-ihrem eigenen Leben entfliehen? Auch Anne ist ge-

kommen, um der geliebten Oma nahe zu sein. Doch kommen, um der geliebten Oma nahe zu sein. Doch 

das Verhältnis zu ihrer Mutter Grete ist angespannt das Verhältnis zu ihrer Mutter Grete ist angespannt 

– vielleicht weil Grete bis heute beharrlich darüber – vielleicht weil Grete bis heute beharrlich darüber 

schweigt, wer ihr Vater ist.schweigt, wer ihr Vater ist.

Tipp von Dorothee van SpykTipp von Dorothee van Spyk
Romy Fölck ist nach ihrer erfolgreichen Krimireihe ein Romy Fölck ist nach ihrer erfolgreichen Krimireihe ein 

wunderbar atmosphärischer Familienroman gelun-wunderbar atmosphärischer Familienroman gelun-

gen. Sehr einfühlsam und in einer wunderbaren Be-gen. Sehr einfühlsam und in einer wunderbaren Be-

schreibung der Elbmarsch-Landschaft erzählt sie von schreibung der Elbmarsch-Landschaft erzählt sie von 

den verschiedenen Lebensentwürfen dreier Frauen. den verschiedenen Lebensentwürfen dreier Frauen. 

Jede der drei steht an einem Wendepunkt ihres Le-Jede der drei steht an einem Wendepunkt ihres Le-

bens, und alle haben Geheimnisse voreinander, deren bens, und alle haben Geheimnisse voreinander, deren 

Aufdeckung weitreichende Konsequenzen haben.Aufdeckung weitreichende Konsequenzen haben.

More than a StarMore than a Star
Lucy Gold, 2022Lucy Gold, 2022

Klappentext:Klappentext:
Die Amerikanerin Madison liebt Die Amerikanerin Madison liebt 

K-Pop, kann jeden Song ihrer Lieb-K-Pop, kann jeden Song ihrer Lieb-

lingsband mitsingen und hat ihr Herz an den Sän-lingsband mitsingen und hat ihr Herz an den Sän-

ger Wooyeong verloren. Als sie einen Job in Seoul ger Wooyeong verloren. Als sie einen Job in Seoul 

ergattert, scheint ihr Glück perfekt. Doch dann sitzt ergattert, scheint ihr Glück perfekt. Doch dann sitzt 

sie in einem Restaurant plötzlich ihrem Schwarm sie in einem Restaurant plötzlich ihrem Schwarm 

gegenüber und ahnt, dass die Dinge in Zukunft ein gegenüber und ahnt, dass die Dinge in Zukunft ein 

bisschen komplizierter werden dürften. Wooyeong bisschen komplizierter werden dürften. Wooyeong 

ist ein K-Pop-Idol, und er kennt die wichtigste Re-ist ein K-Pop-Idol, und er kennt die wichtigste Re-

gel im K-Pop-Business: Date niemals einen Fan! Er gel im K-Pop-Business: Date niemals einen Fan! Er 

hatte nie ein Problem damit. Bis zu dem Moment, als hatte nie ein Problem damit. Bis zu dem Moment, als 

er Madison kennenlernt. Denn er kann seither nicht er Madison kennenlernt. Denn er kann seither nicht 

mehr aufhören, an sie zu denken.mehr aufhören, an sie zu denken.

Claudia:Claudia: Lilia, von welchem Buch möchtest du uns  Lilia, von welchem Buch möchtest du uns 

heute erzählen?heute erzählen?

Lilia: Lilia: Heute ist es «More than a Star». Es ist ein Heute ist es «More than a Star». Es ist ein 

K-Pop-Roman, das ist bei uns Jugendlichen zurzeit K-Pop-Roman, das ist bei uns Jugendlichen zurzeit 

sehr angesagt. K-Pop ist Korean Pop mit Singen, Tan-sehr angesagt. K-Pop ist Korean Pop mit Singen, Tan-

zen und Rappen. Es ist ein ganzes Genre in der Musik zen und Rappen. Es ist ein ganzes Genre in der Musik 

mit Industrien, die zukünftige K-Pop-Stars casten, mit Industrien, die zukünftige K-Pop-Stars casten, 

ausbilden, fördern und zu sogenannten Idols formen.ausbilden, fördern und zu sogenannten Idols formen.

C:C:  Was macht das Buch lesenswert?  Was macht das Buch lesenswert?

L: L: Es ist sehr spannend mit viel Romantik. Die Auto-Es ist sehr spannend mit viel Romantik. Die Auto-

rin hat das Buch so geschrieben, dass man es auch rin hat das Buch so geschrieben, dass man es auch 

versteht, wenn man kein K-Pop Stan (Fan von versteht, wenn man kein K-Pop Stan (Fan von K-Pop) 

ist. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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62 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Mit Beginn der Winterzeit verschlechtern 
sich die Sichtverhältnisse und das Unfallrisiko 
steigt, insbesondere für die Zweiradfahrer und 
Fussgänger. Jeder Verkehrsteilnehmer kann 
seinen Beitrag dazu leisten, diese Unfälle zu 
vermeiden.

Fussgänger:

• helle oder reflektierende Kleidung tragen

• sich den Sicht- und Witterungsverhältnissen  

anpassen

• nie überraschend die Strasse überqueren

• Fussgängerstreifen nutzen

Fahrradfahrer:

• Beleuchtung immer kontrollieren, obligato-

rische Reflektoren vorne (weiss) und hinten 

(rot), je mind. 10 cm² gross und an den Peda-

len (orange) anbringen

• zusätzliche Speichenreflektoren montieren

• reflektierende Kleidung tragen

Motorfahrzeuglenker:

• vorausschauend fahren

• Geschwindigkeit den Licht- und Sichtver-

hältnissen anpassen

• sämtliche Scheiben, Spiegel sowie Fahrzeug-

lichter sauber halten

• auch am Tag mit Licht fahren

Trottinette / Skadeboards:

• nachts oder bei schlechter Sicht Lichter ver-

wenden

Besonders wirkungsvoll im Dunkeln sind zusätz-

lich:

• Sohlenblitze

• Regenschirm mit reflektierendem Material

• Leuchtweste

• Reflektoren und Lichter am Kinderwagen und 

Rollator

Übrigens: Per 1. April 2022 gilt in der Schweiz für 

alle E-Bikes «Licht am Tag».

Eigentlich einleuchtend: Wer leuchtet, wird besser 

und früher gesehen – besonders bei schlechten 

Sichtverhältnissen, bei Dämmerung und in der 

Nacht.

«Machen Sie sich sichtbar».

Ihre Regionalpolizei

Weitere Infos und Produkte finden Sie auf:
www.bfu.ch

Sichtbarkeit 

Sicherheit durch Sichtbarkeit – heisst die diesjährige Kampagne der Beratungsstelle für Unfall-
verhütung. 

6363Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Der Mahlzeitendienst unseres Spitals setzt auf 
das nächste Level und führt einen Lieferservice 
ein … 

Wer kennt es nicht? Der Tag müsste mehr als 24 

Stunden beinhalten, um allem rundherum gerecht 

zu werden. Man ist berufstätig oder anderweitig 

unterwegs und kommt erst am Abend müde nach 

Hause. Trotzdem möchte heutzutage fast niemand 

mehr auf gesunde und ausgewogene Ernährung 

verzichten. Dies braucht allerdings viel Zeit. 

Haben Sie keine Zeit zum Kochen oder benötigen Sie 

Inspirationen für Ihren Wochenplan? Neu kann man 

bei uns Mahlzeiten bestellen und sich nach Hause 

liefern lassen. Wie das geht? Lesen Sie weiter … 

Auf unserer Webseite findet Sie einen «Knopf» mit 

der Bezeichnung Mahlzeitendienst. Über diesen Link 

können Sie die Menüauswahl treffen und Ihre An-

zahl Mahlzeiten direkt online bestellen. Die Liefer-

pauschale beträgt unabhängig von der Menge CHF 

20.00. Aktuell befinden wir uns in der sogenannten 

«Pilotphase» und decken ein eingeschränktes Lie-

fergebiet ab: Birrwil, Beinwil am See, Teufenthal, 

Dürrenäsch, Oberkulm, Unterkulm, Gontenschwil, 

Zetzwil, Leimbach, Reinach, Menziken, Beromüns-

ter LU, Gunzwil LU, Rickenbach LU, Aesch LU.

Qualität ist Ehrensache! 
Da wir die Mahlzeiten kalt bereitstellen, kann man 

mehrere Menüs gleichzeitig bestellen und die 

Mahlzeiten sind bis zu sieben Tage haltbar. Um das 

Essen aufzuwärmen, verwenden Sie bequem Ihren 

Backofen, Ihre Mikrowelle oder Ihren Steamer. Un-

sere Küche arbeitet nach dem Cook & Chill-Prinzip. 

Dies gibt uns die Möglichkeit, alle Lebensmittel in 

hoher Qualität herzustellen und die Mahlzeiten 

frisch anzubieten. Zudem bestehen alle unsere Ver-

packungen aus 100 % recyceltem PET-Material. 

Besuchen Sie unseren Shop zur Mahlzeitenbestel-

lung: mahlzeitendienst.asana.ch oder scannen Sie 

diesen QR Code:

Weitere Informationen erhalten Sie durch un-
seren Küchenchef:
Gerd Seelmann, Direktwahl: 062 765 35 14
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Bei Umfragen geben bis zu 30 % der Bevöl-
kerung an, allergisch auf eines oder mehrere 
Nahrungsmittel zu sein. Basierend auf allergo-
logischen Tests zeigt sich aber, dass es tatsäch-
lich nur 2 bis 6 % sind.
Am häufigsten sind Kleinkinder von Nahrungs-

mittelallergien betroffen, verlieren diese aber zum 

Glück häufig sehr schnell wieder. Bei Erwach-

senen ist die Nahrungsmittelallergie oft an eine 

Pollen allergie gekoppelt. Die Symptome einer 

Nahrungsmittelallergie können vom harmlosen 

oralen Allergiesyndrom bis zu Erbrechen, Durch-

fall, Reaktion der Haut oder der Atemwege bis hin 

zum anaphylaktischen Schock reichen. Meistens 

verursachen Nahhrungsmittelallergien eine Sofor-

treaktion, d. h. die Symptome treten innerhalb von 

Sekunden bis Minuten und nicht später als zwei 

Stunden nach dem Essen des Lebensmittels auf. 

Das Immunsystem des Allergiebetroffenen bildet 

Antikörper gegen harmlose Eiweisse oder auch 

Kohlenhydratkomponenten in Nahrungsmitteln.

Abzugrenzen von der Nahrungsmittelallergie 
sind die Intoleranzen zum Beispiel auf Laktose, 
Histamin, Gluten und Fruktose.
Diese sind einschränkend, aber nicht lebensge-

fährlich. Nahrungsmittelintoleranzen sind nicht 

allergische Reaktionen nach der Einnahme von 

Lebensmitteln. Am häufigsten lösen Milchzucker, 

Fruchtzucker, Gluten oder Histamin eine Intoleranz 

aus. In jedem Falle lohnt es sich, ein Esstagebuch 

zu führen, bevor man sich in die professionellen 

Hände eines Allergologen begibt, um eine klare Di-

agnose zu erhalten. Ihre Apotheke kann Ihnen aber 

in jedem Fall Unterlagen zu Intoleranzen mitgeben 

und hat auch den einen oder anderen Tipp. Lassen 

Sie sich beraten!

Nahrungsmittelallergien und Intoleranzen

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm.

Literatur: Aha, von Prof. Dr. med. B. Ballmer-Weber, Chefärztin 
Allergologie und Prof. Dr. med. Arthur Helbling, Leiter der allergolo-
gisch-immunolog. Poli-klinik, Inselspital, Bern; www.aha.ch
Bildnachweis: Myriam-Fotos auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Man kann sich unterschiedlich bei der Krankenkas-

se versichern. Seit einigen Jahren gibt es hier das 

sogenannte Hausarztmodell. Dies besagt, dass man 

sich bei allen nicht notfallmässigen Erkrankungen 

primär an den Hausarzt zu wenden hat, der den 

Patienten / die Patientin dann ggf. abklärt und falls 

notwendig weiter zu einem Spezialisten überweist. 

Dieses Modell macht durchaus Sinn, da hierdurch 

unnötige Spezialistenkonsultationen und doppelte 

Untersuchungen und Informationsverluste ver-

mieden werden können, da der Hausarzt in die-

sem Modell den Überblick über alle notwendigen 

Behandlungen behalten soll und auch entscheidet, 

welche Untersuchungen allenfalls notwendig und 

welche nicht notwendig sind. 

Im Modell der freien Arztwahl kann der Patient 

selbst entscheiden, an welchen Arzt er sich wen-

det. Bei Schulterschmerzen z. B. an einen Orthopä-

den, bei Herzproblemen an einen Kardiologen usw. 

Der Patient / die Patientin benötigt also nicht die 

Überweisung an den Spezialisten vonseiten eines 

Hausarztes. 

Die Krankenkassen bewerben v. a. das Hausarztsys-

tem, was auch aus den oben genannten Gründen 

durchaus Sinn macht. Es ist allgemein günstiger als  

das Modell der freien Arztwahl. Jeder Patient / jede 

Patientin sollte jedoch wissen, welche Versicherung 

er/sie abgeschlossen hat. 

Wir haben sehr häufig Anrufe in der Praxis mit der 

Bitte um Terminvergabe ohne die Zuweisung eines 

Hausarztes. Bei näherem Nachfragen haben diese 

Patienten jedoch häufig ein Hausarztmodell und 

sind überrascht, dass sie sich zuerst an den Haus-

arzt wenden müssen.

Wir schreiben gerne jeden Patienten in unsere 

Sprechstunden ein. Wir nehmen jederzeit noch 

neue Patienten auf, eventuell können dadurch die 

Wartezeiten auch etwas länger sein. Wir und un-

sere MPA bemühen uns sehr, jedem Patienten na-

türlich auch abhängig von der Dringlichkeit einen 

adäquaten Termin anzubieten. Letztendlich sind es 

aber die Patienten, die über ihr Versicherungsmo-

dell informiert sein müssen. 

Des Weiteren ist zu erwähnen, dass es sich bei der 

Krankenversicherung um eine Solidarversicherung 

handelt. Das heisst, die Gesunden zahlen für die 

Kranken. Ist man dann selbst irgendwann krank, 

weiss man das zu schätzen. Man spart nichts für 

sich selbst an. Von daher hat man auch keinen 

Anspruch auf eine Supramaximaldiagnostik, wel-

che medizinisch nicht begründet ist, nur weil man 

bisher vielleicht noch nicht das System belastet 

hat. Das treibt die Kosten weiter in die Höhe und 

es sollte doch unser aller Bestreben sein, diese zu 

begrenzen.

Dr. med. Michael Kettenring

Das Hausarztmodell der Krankenversicherung

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 65
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Geht es Ihnen auch so? Aus lauter Gewohnheit füh-

ren wir gewisse Handlungen oder Aktivitäten aus, 

ohne uns eigentlich über die Beweggründe Gedan-

ken zu machen oder die Handlung zu rechtfertigen. 

Einfach, weil wir es schon immer so gemacht haben. 

So kommen uns auch immer wieder Meinungen 

oder Informationen zu Ohren, die, wie ein Gerücht, 

weitererzählt werden, obwohl sie nicht korrekt oder 

veraltet sind. Zum Beispiel die nicht mehr gültige 

Anweisung, dass ein Junghund nur so viele Minu-

ten, wie er in Wochen alt ist, spazieren geführt wer-

den darf. Oder die falsche Meinung, dass eine Kätzin 

einmal Junge geworfen haben muss, bevor sie kas-

triert werden darf, beziehungsweise der Irrglaube, 

eine Katze fange keine Mäuse mehr, nachdem sie 

kastriert wurde. Auch Kuhmilch benötigen Katzen 

nicht zu trinken, viele bekommen sogar Durchfall 

davon. Wenn die Kinder vom Ferienspass oder die 

«Schnupperlis» in der Kleintierpraxis Fragen stellen, 

ist das dann immer sehr wertvoll. Denn so müssen 

wir uns erklären und unsere Handlungen rechtferti-

gen, uns wieder mal hinterfragen. Wieso kastrieren 

wir also die Kätzinnen noch bevor sie geschlechts-

reif werden? In erster Linie, um die Überpopulati-

on von Katzen zu reduzieren. Eine andere sichere 

Empfängnisverhütung für freilaufende Katzen gibt 

es nun einfach nicht. Der Eingriff unter Narkose be-

dingt nur einen kleinen Schnitt in der Nabelgegend 

und die Katzen erholen sich innerhalb von einem 

bis drei Tagen problemlos von der Operation. Falls 

aber bewusst ein Wurf geplant wird und vielleicht 

auch schon ein bis zwei «Abnehmer» der Katzen-

jungen bekannt sind, so spricht natürlich gar nichts 

dagegen, der Natur ihren freien Lauf zu lassen. Für 

die Überpopulation der Katzen sind in erster Linie 

die mehr oder weniger wilden, herrenlosen (ist zwar 

nicht gendergerecht) Katzen verantwortlich. Ist die 

Katzendichte zu hoch, so kommt es unweigerlich zu 

Konflikten, Kämpfen und Verletzungen, aber auch 

zur Übertragung von Krankheiten, vor allem wenn 

die Tiere nicht geimpft sind. Sind die Tiere nicht kas-

triert, so vervielfacht sich die Anzahl Katzen innert 

weniger Jahre. Damit dies nicht geschieht, sind Kas-

trationsaktionen, wie von Tierschutz Luzern (www.

tierschutz-luzern.ch), NetAP (www.netap.ch) oder 

Pro Büsi (www.probuesi.ch), die zusammen mit 

Bauernorganisationen durchgeführt werden, sehr 

zu unterstützen, beispielsweise mit einer Spende. 

Denn kastrierte Katzen bleiben gesünder.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Gewohnheitstier

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Die Pflanze wird Nacht-

kerze genannt, da sie 

erst abends ihre Blüten 

öffnet. Die Blütezeit der 

Nachtkerze beginnt in 

Mitteleuropa Anfang 

Juni und kann bei guten 

Wetterbedingungen bis 

Oktober anhalten. Die 

Blüten öffnen sich in der Abenddämmerung und 

sind meistens bis zum nächsten Mittag verblüht. Der 

genaue Zeitpunkt, zu dem sich die Blüten öffnen, ist 

von Sonnenstand, Tagestemperatur und Luftfeuch-

tigkeit abhängig. Das Öffnen der Blüten erfolgt häu-

fig innerhalb weniger Minuten in einer fliessenden 

Bewegung. Es lohnt sich, aufblühende Nachtkerzen 

zu beobachten. Bereits am frühen Abend spreizen 

sich die umhüllenden Kelchblätter in wenigen Mi-

nuten auseinander, fallen ab und die gelben Kron-

blätter breiten sich aus. Oft kann man an warmen 

Abenden sogar das Rascheln hören. Sobald die Blü-

te ganz offen ist, beginnt sie zu duften. Nur wenig 

später finden sich schon die ersten Nachtfalter und 

Schwärmer ein, um Nektar zu tanken. Meist welken 

die Blüten schon in den Morgenstunden, sodass 

tagaktive Hummel, Bienen und Schwebefliegen bald 

vor verschlossenen Türen stehen. Nach einem Tag ist 

der Spuk vorbei und die nächsten Knospen warten 

auf ihren Auftritt in der Dämmerung. Jede Blüten-

traube kann bis über 100 Blüten umfassen, die sich 

über mehrere Wochen hinweg nacheinander von 

unten nach oben öffnen. Neben der Insektenbestäu-

bung kann sich die Nachtkerze aber auch selber be-

stäuben und damit keimfähige Samen produzieren, 

die genetisch identisch sind mit der Mutterpflanze. 

Für eine Pionierpflanze, die gerne neue Standorte 

besiedelt, ist das von Vorteil. Die Nachtkerze wurde 

im 17. Jahrhundert als Zierpflanze aus Nordameri-

ka nach Europa eingeführt. Sie gehört also zu den 

Neophyten. Dies sind Pflanzen, die sich in Gebieten 

ansiedeln, in denen sie zuvor nicht heimisch waren. 

Nachtkerzen sind zusätzlich auch noch invasiv. Das 

bedeutet, sie wachsen oft rasend schnell und ver-

breiten sich äusserst effizient. Ihre rasche Verbrei-

tung liegt hauptsächlich daran, dass diesen Arten 

bei uns natürliche Feinde oder Krankheiten fehlen. 

So verdrängen die Neophyten die heimische Pflan-

zenwelt. Invasive Neophyten sollten nicht mehr neu 

angepflanzt und in der Natur, in Gärten sowie Par-

kanlagen entfernt werden. Um Versamung zu ver-

hindern, sollten Blütenstände vor der Samenreife ab 

September abgeschnitten werden. Die Nachtkerze 

ist daneben aber auch eine vielfältig verwendbare 

Pflanze, die als Nahrungsmittel wegen ihres milden 

Geschmacks, sowie als Heilmittel wegen ihrer wert-

vollen Inhaltsstoffe Verwendung findet.  Die köstli-

chen, schönen Blüten und auch die Knospen können 

als Salat, auf dem Butterbrot oder als Dekoration 

auf Speisen benutzt werden. Die Blätter werden vor 

der Blüte geerntet und wie Spinat gedünstet. Die 

wertvollen Samen können in Gebäck, Müsli oder 

Salat beigemischt werden. Die Wurzel kann sowohl 

roh als auch gekocht verzehrt werden. Sie schmeckt 

gekocht ähnlich wie Schwarzwurzel.  Zu Heilzwe-

cken werden insbesondere die Samen der Gemeinen 

Nachtkerze verwendet. Aus ihnen wird das Nacht-

kerzenöl gewonnen, das vielfältige positive Wirkun-

gen auf den Körper hat, unter anderem wirkt es ent-

zündungshemmend und blutreinigend, unterstützt 

das Nervensystem und hilft bei Hautproblemen. 

Nachtkerze – Königin der Nacht

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Die Zeitung
mit Mehrwert

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Journalist/-in   60 – 100 %

Hast du das Talent zum Schreiben und Fotografi eren?

Unsere Redaktion sucht Verstärkung!

Unsere Monatsmagazine erscheinen in 17 Gemeinden der Region,
sind ein grosser Sympathieträger und erfreuen sich einer hohen
Akzeptanz bei der Leserschaft. Um diesen hohen Ansprüchen von Lesern
und Kunden gerecht zu werden, sucht unser Redaktionsteam per 1. Januar 
2023 Verstärkung.

Wir erwarten von dir:
– Gepfl egtes, freundliches Auftreten
– Eigene Fotoausrüstung
– Stilsicheres Deutsch
– Bereitschaft für Einsätze an Abenden und Wochenenden
– Eigenes Fahrzeug

Wir bieten dir:
– Ein familiäres Arbeitsklima in einem Topteam
– Spannendes Tätigkeitsfeld
– Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
– Eine zusätzliche Woche Ferien
– Eigene Tankkarte

Fühlst du dich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen, welche du
bitte elektronisch an info@dorfheftli.ch sendest.

Dorfheftli AG, Baselgasse 6A, 5734 Reinach

Bereit für

einen W
echsel?



Tag der offenen Tür beim Malergeschäft Steiner AG

Freude an Farben, seit Generationen – ganz passend zu diesem Slogan zeigte sich auch das  herr-
liche Herbstwetter am Tag der offenen Tür bei Martina Moos und ihrem Team an der Muttenstra-
sse 16 in Beinwil am See. 

(fhu) – Die interessierten Besucherinnen und Be-

sucher kamen am 22. Oktober in den Genuss ei-

nes spannenden Wettbewerbs, eines informativen 

Rundgangs durch den Malerbetrieb sowie eines 

Einblicks in die Coachingtätigkeit von Inhaberin 

Martina Moos-Steiner. Gut beschildert und be-

schriftet konnte man sich optimal über die täglich 

anfallenden Arbeiten des Betriebs informieren. Bei 

einem Glas Wein, einem Kaffee und feinem Ku-

chen konnte man anschliessend in gemütlicher 

Atmosphäre gemeinsam mit dem Steiner-Team 

verweilen. Die sympathischen Teammitglieder 

nahmen sich für Fragen gerne Zeit. Die Antworten 

für das knifflige Quiz wurden dabei aber selbstver-

ständlich nicht verraten.

Seit Juli widmet sich die dreifache Mutter und 

Inhaberin des Malerbetriebs auch der Arbeit als 

Coach und Beraterin. «Geht nicht, gibt es nicht» 

– ihr Motto in den Beratungsgesprächen sowie im 

Malerbetrieb. Menschen auf ihrem Weg im Berufs- 

oder Privatleben zu begleiten und ihnen neue 

Wege und Entwicklungsmöglichkeiten aufzeigen 

zu können, bereitet ihr dabei grosse Freude. Ihre 

Idee, diese beiden Tätigkeiten zu kombinieren und 

Menschen womöglich so eine Aufgabe in ihrem 

Malerbetrieb zu geben, verfolgt sie mit grossem 

Engagement. Die systematische Therapie besteht 

aus Gesprächen und Aufstellungsarbeit und ist für 

alle Menschen geeignet, die den Wunsch nach et-

was Unterstützung, Veränderung oder nach neu-

en Lösungen in ihrem Leben verspüren. Mehr dazu 

unter martinamoos.ch.
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Ihr erfahrener Partner  
für Trauerdrucksachen

In Erinnerung an …

Eine grosse Auswahl an Trauerzirkularen,  
Dankes karten, passenden Couverts und  
vielem mehr in über 30 unter schiedlichen  
Sujets finden Sie bei uns – schuech.ch

Wir sind persönlich für Sie da.

Schalten Sie Ihre Traueranzeige  
als Danksagung in der von Ihnen  
gewünschten Ausgabe im Dorfheftli  
auf der werbefreien Spezialseite  
«In Erinnerung an …» und informieren 
Sie so die Leserschaft.

5555 Musterwil, 8. November 2019

«Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,

ist nicht tot, er ist nur fern;

tot ist, wer vergessen ist.»

Traurig nehmen wir Abschied von

meinem lieben Mann, unserem Vater und Grossvater

Matteo Sowieso-Muster
27.9.1950 – 8.11.2019

Dankbar sind wir für die Zeit, die wir mit dir erleben durften.

Fassungslos und traurig sind wir über deinen Tod.

In Liebe gedenken seiner:

Anni Sowieso-Muster

Christine Sowieso und Martin Muster

    mit Raphael Sowieso

Erich und Gerda Muster-Sowieso

    mit Mario

Roland Muster und Cindy Sowieso

Martin Muster und Karin Soundso

Barbara und Karl Sowieso-Muster

    mit Svenja

Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 14. November 2019, 

um 12.00 Uhr in der Kirche Musterwil statt.

Anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Traueradresse:

Anni Sowieso, Friedhofstrasse 12, 5555 Musterwil

In dankbarer Erinnerung

Das schönste Denkmal,

das ein Mensch bekommen kann, 

steht im Herzen der Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Hildegard peter-Böckli
29. Juni 1928 bis 16. September 2022

Jede Blüte will zur Frucht,

Jeder Morgen Abend werden,

Ewiges ist nicht auf Erden

Als der Wandel, als die Flucht.

Hermann Hesse

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter

Ein langes Leben hat seinen Abschluss gefunden. Du warst müde und dankbar die Beschwerden des Alters 

ablegen zu können. Wir sind traurig, tragen dich jedoch immer in unseren Herzen.

Die Trauerfeier findet am Freitag, 11. November um 14.00 Uhr in der 

Kirche Teufenthal statt. Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis. 

Traueradresse: Hans-Jakob Peter, Wässerig 2, 5723 Teufenthal

Anstelle von Blumen gedenke man der Schweizerischen Berghilfe

Postkonto 80-32443-2, IBAN CH44 0900 0000 8003 2443 2

1. August 1980

17. Dezember 2019

«Wenn Du bei Nacht in den Himmel schaust,

wird es Dir sein, als leuchten alle Sterne,

weil ich auf einem von ihnen wohne,

weil ich auf einem von ihnen lache.

Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.»

Antoine de Saint-Exupéry

Von ganzem Herzen danken wir allen 

für die tiefe und herzliche Anteilnahme, die wir beim Heimgehen ins Licht unserer lieben

Catharina Muster

Die Trauerfamilie

erleben durften.

Ihr habt uns Kraft gegeben, Ihr habt uns getröstet und Ihr helft uns, ihr Fehlen zu tragen.

Die vielen tröstenden Worte, Briefe und Karten, der schöne Blumenschmuck, die Spenden 

für Heilige Messen und andere Zuwendungen haben uns sehr berührt. Wir danken allen, 

die Catharina im Leben begleitet, ermuntert, ihr die Freundschaft geschenkt, mit ihr gelacht 

und ihr Gutes erwiesen haben und mit ihr einen Teil ihres Lebens gegangen sind.

Dank auch all denen, die Catharina das letzte Geleit geben konnten. Herzlichen Dank 

Herrn Bruno Muster für die würdige Gestaltung des Trauergottesdienstes, die einfühlsamen

Worte und die Begleitung sowie allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 

den Jahrgängern, den Freunden des Muster-Clubs, den MitarbeiterInnen der Muster AG und 

all denen, die ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Musterhausen, im Dezember 2019

Dreissigster: Samstag, 20. Januar 2020, 17.30 Uhr in der Pfarrkirche Musterhausen.

Zur Erinnerung an
Cathy
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In Erinnerung an 
meinen lieben Mann und unseren Papi

Matteo Sowieso-Muster
16. Juli 1960 – 25. Januar 2022

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerungen an eine schöne gemeinsame Zeit.

Ruhe in Frieden Matteo. Wir vermissen dich.

1. August 1950 – 17. Dezember 2019

In Erinnerung an

Catharina Muster
16. Juni 1930 – 25. August 2022

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr. Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerungen  an eine schöne gemeinsame Zeit.

In unseren Herzen wird Catharina immer bei uns sein.

Wir vermissen dich.

In dankbarer Erinnerung

Das schönste Denkmal,

das ein Mensch bekommen kann, 

steht im Herzen der Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Hildegard peter-Böckli
29. Juni 1928 bis 16. September 2022

Jede Blüte will zur Frucht,

Jeder Morgen Abend werden,

Ewiges ist nicht auf Erden

Als der Wandel, als die Flucht.

Hermann Hesse

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter

Ein langes Leben hat seinen Abschluss gefunden. Du warst müde und dankbar die Beschwerden des Alters 

ablegen zu können. Wir sind traurig, tragen dich jedoch immer in unseren Herzen.

Die Trauerfeier findet am Freitag, 11. November um 14.00 Uhr in der 

Kirche Teufenthal statt. Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis. 

Traueradresse: Hans-Jakob Peter, Wässerig 2, 5723 Teufenthal

Anstelle von Blumen gedenke man der Schweizerischen Berghilfe

Postkonto 80-32443-2, IBAN CH44 0900 0000 8003 2443 2

In Erinnerung an

Hilda Irgendwie -Muster
9. Januar 1925 – 1. April 2022

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerungen 

an eine schöne gemeinsame Zeit.

Diese Erinnerungen sind kleine Sterne, 

die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

In unseren Herzen wird Hilda immer bei uns sein.

Nach der Trauerfeier 

sind Sie herzlich 

zum Leidmahl im 

Restaurant Muster 

in Irgendwo 

eingeladen

Schüch-Verlag AG 
Haldenstrasse 160 · 5728 Gontenschwil · +41 62 767 00 10 · info@schuech.ch



Mit feinen Massagetechniken zu besserer Gesundheit
Seit dem 1. August 2021 betreiben Daniela Weber und Gabi Eichenberger an der Risistrasse 18 in 
Menziken eine Praxisgemeinschaft. Beide Therapeutinnen arbeiten mit feinen Massagetechniken. 
Daniela Weber hat sich auf die Craniosacral- und die Polarity-Therapien spezalisiert, während 
Gabi Eichenberger mit manueller Lymphdrainage für Entstauung und Schmerzlinderung sorgt.

(pte) – In der Corona-Zeit hat sich Daniela Weber 

in ihrer bestehenden Praxis räumlich optimiert und 

Platz für einen weiteren Therapieraum geschaffen. 

Gabi Eichenberger nutzte die Chance, von Reinach 

her in eine bessere Infrastruktur zu ziehen. Als Ers-

te in der Region hat Daniela Weber vor 15 Jahren 

ihre Praxis für Craniosacral- und Polarity-Therapie 

eröffnet. «Nach 20 Jahren als Pflegefachfrau im 

Spital und 10 Jahren bei der Spitex habe ich mit 

den ganzheitlichen Therapien meinen Horizont 

erweitern können», blickt Daniela Weber zurück. 

Yoga- und Meditationselemente ergänzen die Po-

larity-Techniken, in denen die Verbindung von Kör-

per, Geist und Seele im Vordergrund stehen. Durch 

gezieltes Berühren sowie mit Dehn- und Druck-

techniken bis auf die Knochenstruktur kann der 

Energiefluss in beiden Therapien reaktiviert werden. 

Anwendungsgebiete sind Migräne, Schleudertrau-

ma, Rücken-/Schulter-/Nackenschmerzen, Schlaf-

störungen, Stress oder Erschöpfung. «Ein grosser 

Teil meiner Arbeit geht in den psychologischen Be-

reich», erklärt Daniela Weber. Ausgeführt werden 

die Techniken der Craniosacraltherapie über der 

Kleidung der Patienten. «Hand auf Haut» definiert 

Gabi Eichenberger ihre Arbeitsweise der Entstau-

ungstherapie. Sie hat ihre gesamte Berufslaufbahn 

im Gesundheitswesen verbracht. 2015 hat sie sich 

aufgrund ihrer langjährigen Arbeit im Brustzen-

trum des KSA, durch die Krankheitsverläufe mit 

Ödembildung nach Brustkrebsoperationen, Be-

strahlungen oder Chemotherapien, für die Ausbil- 

dung zur Lymphtherapeutin entschieden. Mit der 

feinen Massagetechnik wird die Lymphmotorik an- 

geregt und gesteigert, was der Entlastung und 

Entschlackung des Organismus dient und zur Aus- 

leitung von Schadstoffen beiträgt. Sportverletzun-

gen, Migräne, Schleudertrauma, Muskel- und Ge-

lenkbeschwerden, Rheuma oder Narbenbehand- 

lungen sind weitere Anwendungsgebiete. Behand- 

lungen vor und nach Operationen sind hilfreich, um 

der Schwellung entgegenzuwirken. Die Behand- 

lungen beider Fachfrauen sind in den Zusatzver-

sicherungen krankenkassenanerkannt und benöti-

gen nicht zwingend die Überweisung eines Arztes.

Gabi Eichenberger ist auf das Lymphsystem spezialisiert. Daniela Weber bietet die Craniosacral- und Polarity-Therapien an.
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Böjuer ChristKindlimärt
Samstag, 10. Dezember 2022, 15.00 bis 20.30 Uhr 
auf dem Pausenplatz Schulhaus Steineggli

Geniessen Sie die vorweihnächtliche Stimmung mit dem 
vielseitigen Angebot und lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen.

Herzlich lädt ein der Gewerbeverein Beinwil am See und Birrwil

22
JAHRE



 Pflege- und Alterswohnheim 

Das Haus Lorana ist ein familiäres Pflege- und Alterswohnheim in Gontenschwil AG.  

Wir bieten 11 Pensionären/innen ein liebevolles Zuhause mit einer sehr persönlichen 
Betreuung und einer individuellen sowie professionellen Pflege. 

Zurzeit haben wir die Möglichkeit neue Bewohner/innen aufzunehmen. 
Auch Feriengäste sind bei uns herzlich Willkommen. 

 
Gerne dürfen Sie sich bei einem unverbindlichen Besuch in unserem Haus einen 
ersten Einblick verschaffen. Wünschen Sie eine Hausdokumentation oder haben Sie 
Fragen, so wenden Sie sich bitte an Frau Kaya Pitzalis Leitung Aministration / Stv. 
Heimleitung. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 

Alterswohnheim Lorana 
Musterplatzstrasse 721 
5728 Gontenschwil 
www.lorana.ch 
info@lorana.ch 
Telefon: 062 773 28 29 
Mobil: 079 932 30 12  

«Slàinte Mhath»: Das Whiskyschiff eröffnete die 
Saison für Geniesser in Beinwil am See

Das Whiskyschiff hat am Freitag, 30. September, und Samstag, 1. Oktober, wieder in Beinwil am 
See angelegt. Mit dem Event eröffnete der Whiskyclub «Seventeen Drams» die Saison und prä-
sentierte über 20 Aussteller auf zwei Schiffen und im Seehotel Hallwil. Zahlreiche Whiskyfreunde 
pilgerten an den Hallwilersee, um Neuvorstellungen kennenzulernen, Raritäten und Whisky- 
klassiker zu probieren und zu vergleichen und Kontakte zu pflegen.

(pte) – «Slàinte Mhath» oder «gute Gesundheit» ist 

der schottische Trinkspruch, den man beim Ge-

nuss eines Drams am 30. September und 1. Okto-

ber öfter hörte. Nach wie vor stellt der schottische 

Single Malt den Inbegriff des Whiskys dar und um 

ihn ranken sich die meisten Geschichten. Doch 

auch Brennereien aus Irland, aus Japan, aus den 

USA und aus Taiwan bringen regelmässig Spit-

zenprodukte auf den Markt. Schweizer Whisky- 

produzenten waren in Beinwil am See ebenfalls 

mit ihren hervorragenden Destillaten vertreten. 

«Mit unserem Event stehen wir jeweils am Anfang 

der Saison. Er bietet immer Möglichkeiten, neu 

lancierte Destillate kennenzulernen und zu ver-

gleichen», schätzt Thomas Hermann das wunder-

bare Ambiente des kleinen, aber feinen Anlasses. 

Für Thomas und Martin Hermann vom Whiskyclub 

«Seventeen Drams» entwickelte sich der Genuss 

von Whisky vom Hobby zur Passion. Eigene Ab-

füllungen von Signatory-Vintage-Fässern gehö-

ren zu den Raritäten, welche die beiden auf dem 

Oberdeck des MS Seetal in Kombination mit der 

Smoker-Lounge präsentierten. Im Rahmen von 

Tasting-Masterclasses stellte Rolf Spörri die Whis-

kys der Jura-Distillerie vor und Silvia Engelhardt 

präsentierte die Spitzenprodukte der Kavalan 

Brennerei aus Taiwan. Bereits am Vorabend haben 

Claudio Bernasconi von der World of Whisky, die 

Hermann Brothers sowie das Schneggen-Team 

zum «Whisky & Dine» eingeladen. Die Mitglieder 

von «Seventeen Drams» haben mit dem profes- 

sionell organisierten Event einen beliebten Begeg-

nungsort von Whiskyliebhabern geschaffen, an 

dem degustiert, gefachsimpelt und die Kontakte 

gepflegt werden kann.
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Rund ums Auto immer am Ball: Claudia Müller und Martin Perreten sowie das Werkstatteam Stefan von Gunten (l.) und Panos Brunner.

Reifen- und Radwechsel mit Rahmenprogramm
Reifen- oder Radwechsel mit Rahmenprogramm: Das stand bei der Event Garage GmbH und der 
Garage Graf AG in Zetzwil (sie feiert ihren 50. Geburtstag) pünktlich zum Start des Oktobers auf 
dem Programm. Die Event Garage macht dabei ihrem Namen einmal mehr alle Ehre. 

(tmo.) – Pünktlich zu Beginn des Monats Oktober 

konnte man sein Auto vom Garagenteam um Ste-

fan von Gunten und Panos Brunner ohne Voran-

meldung auf Winterreifen umrüsten lassen. Dabei 

wartete die Event Garage GmbH mit Top-Ange-

boten auf. Vier Winterreifen, ausgewuchtet und 

montiert gab es bereits ab 350 Franken. «Es lohnt 

sich immer, sich von uns ein Angebot unterbreiten 

lassen und die Preise zu vergleichen», wie Martin 

Perreten, Mitglied der Geschäftsleitung der Ga-

rage Graf AG, sagte. Und dass der Wechsel auf 

Winterreifen keine trockene Angelegenheit sein 

muss, erfuhren die vielen Fahrzeughalter, wel-

che von diesem Service rege Gebrauch machten, 

hautnah. Während ihr Fahrzeug in der Werkstatt 

nämlich in guten Händen war, wurden sie in der 

Festwirtschaft im Showroom mit Bratwurst, Pom-

mes und Hot Dog aus dem Foodanhänger der 

Metzgerei Ulmann sowie allerlei Getränken gratis 

verköstigt. Beim Radwechsel- und Reifenevent 

hat man ebenfalls an die Kinder gedacht. Bei Bull-

riding, Tischfussball, Büchsenwerfen etc. konnten 

sie sich vergnügen und sich so die Zeit vertreiben. 

Für musikalische Live-Unterhaltung sorgte Fäger 

Hampi. Wer an diesem Wochenende einen Fahr-

zeugwechsel ins Auge gefasst hatte, konnte sich 

in der attraktiven Fahrzeugausstellung umsehen, 

wo Fahrzeuge zu Toppreisen angeboten wurden.
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Haus Lorana: Eine kleine Gemeinschaft mit Herz 
und optimaler Pflege und Betreuung für die Betagten
Seit 1994 besteht das Alters- und Pflegewohnheim Lorana in Gontenschwil. Eingebettet in die 
Gemeinschaft leben elf sehr zufriedene Betagte aus der Region im familiär geführten Zuhause für 
die letzten Lebensjahre. Isabelle Käser hat die Pflegedienstleitung neu übernommen und darf auf 
ein eingespieltes Team vertrauen, in dem die menschliche Seite eine grosse Rolle spielt.

(pte) – «Wenns mer öppis git, weiss ich wo ich ane 

möcht.» Solche Komplimente von Feriengästen 

oder Betagten aus der Übergangspflege nach Spi-

talaufenthalten sind für die Heimleiterin Annelore 

Siegenthaler und ihre Stellvertreterin Kaya Pitzalis 

die schönsten Bestätigungen ihrer täglichen Ar-

beit. Immer später erfolgen heute die Heimein-

tritte und oft spielt die Angst vor Isolation eine 

grosse Rolle. Mit der Kultur des offenen Hauses 

und einer gelebten Gemeinschaft dürfen sich alle 

einbringen und sind ein wichtiger Teil des Alters- 

und Pflegeheims Lorana. «Man ist nie allein bei 

uns», erklärt Annelore Siegenthaler. «Das kleine Al-

ters- und Pflegewohnheim bietet grosse Vorteile 

in der Betreuung und der Pflege, indem wir uns im 

Vergleich mit wesentlich grösseren Einrichtungen 

mehr Zeit für die Bedürfnisse unserer Pensionäre 

nehmen können». Es wird eine Aktivierungsthe-

rapie geboten und in den Alltag dürfen sich die 

Pensionäre gerne mit ihrem Wissen einbringen. 

Insgesamt 24 Mitarbeitende aus der Region ge-

währleisten den 24/7 Betrieb, der die kantonalen 

Vorgaben und Ansprüche erfüllt. Isabelle Käser hat 

vor Kurzem die Pflegedienstleitung übernommen 

und setzt sich für die liebevolle Pflege und die op-

timale Zusammenarbeit mit den Hausärzten ein. 

Beim Dorfheftli-Besuch stand gerade eine Hygie-

ne-Schulung für einen Teil der Mitarbeitenden auf 

dem Programm, die Jovana Stankovic als sehr en-

gagierte Fachfrau Gesundheit und Berufsbildne-

rin durchführte. Im Vorgarten des Hauses Lorana 

genossen die Bewohnerinnen und Bewohner das 

milde Herbstwetter, die Katze wurde mit «Läcker-

lis» belohnt und es wurde versucht, beim Spiel den 

«Rummicub-Meister» zu schlagen. Zurzeit sind 

noch Einzelzimmer im Haus Lorana verfügbar, die 

auch für Ferienaufenthalte oder ein Schnuppern 

gerne genutzt werden können.

Ein Teil des Lorana-Betreuungsteams. Links Heimleiterin Annelore Siegenthaler, rechts Stellvertreterin Kaya Pitzalis. Isabelle Käser, PDL



Coiffeure Punkt: Trendig bei Frisuren und Make-up
Abwechslung findet bei Coiffeur Punkt in Gränichen nicht nur in den Köpfen der Coiffeusen, son-
dern auch auf den Köpfen der Kunden statt. Wer sich vom kompetenten Team um Edith Kaspar eine 
trendige Frisur verpassen lassen will, ist im Salon an der Mitteldorfstrasse 35 in guten Händen.

(tmo.) – Altersgrenzen kennt man, was die Kund-

schaft betrifft, im Coiffeur Punkt für Damen und 

Herren nicht. Von Jung bis Alt oder vom Schulkind 

bis zur Rentnerin gibt man sich bei Edith Kaspar die 

Türklinke in die Hand, nimmt auf einem der acht 

Stühle im Salon Platz und lässt sich von den kom-

petenten Mitarbeiterinnen verwöhnen und stylen. 

Man kann einen Besuch bei Coiffeur Punkt durch-

aus als eine spezielle Auszeit bezeichnen, bei wel-

cher neben dem Haarschnitt, dem Colorieren, ver-

schiedenen Kosmetikbehandlungen und Make-up 

natürlich (und das nur nebenbei erwähnt) auch 

die spezielle Tasse Kaffee als Zeichen der speziellen 

Aufmerksamkeit nie fehlen darf. Firmeninhaberin 

Edith Kasper legt seit der Firmengründung 1994 

immer grossen Wert darauf, dass sie ihren Kundin-

nen und Kunden mit ihrem Team eine gute Zeit mit 

einer ganzheitlichen Bedienung bieten kann. Das 

fachlich solide Handwerk hat dabei einen ebenso 

grossen Stellenwert. Kein Wunder: Edith Kaspar ist 

Botschafterin der Pflegeprodukte-Linie Schwarz-

kopf und lässt sich zweimal im Jahr im Mutterhaus 

in Hamburg die neuesten Trends zeigen. Ihr Wissen, 

respektive die neuesten Trends im Bereich Haar-

schnitte und Mode, gibt die innovative Coiffeuse 

in ihrem Schulungsraum in Gränichen Hairstylis-

ten aus der ganzen Schweiz weiter. Natürlich ist 

ihr Team ebenfalls immer auf dem neuesten Stand, 

indem es sich ständig weiterbildet. Und up to date 

ist Coiffeur Punkt auch beim Terminwesen. Kun-

dinnen und Kunden können ihren Termin bequem 

und zu jeder Zeit in der Online-Agenda unter www.

coiffeur-punkt.ch buchen. Von Montagnachmittag 

bis Samstagnachmittag 16.00 Uhr ist das Team von 

Coiffeur Punkt für seine Kunden da, am Mittwoch 

und Freitag sogar bis 20.00 Uhr.

Bringen Frisuren sowohl bei Damen als auch bei Herren auf den Punkt: Edith Kaspar (Mitte) mit ihrem kompetenten Team. 
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www.märliwald-seengen.ch

Erleben Sie auch dieses Jahr den

einzigartigsten Märliwald der ganzen Schweiz!

Zwischen dem 19. November

und 28. Dezember erstrahlt der

Märliwald Seengen wieder

in seiner vollen Pracht!

Aufgrund der aktuellen Lage sind die

Öffnungszeiten jedoch eingeschränkt:

täglich 16.30 – 20.00 Uhr.

Danke für Ihr Verständnis!

Werden Sie Gönner oder Pate einer

Märlifi gur. Detaillierte Infos unter

www.märliwald-seengen.ch



Hallwilerseelauf: Auch ohne Rekorde ein Top-Anlass
Der Streckenrekord des Kenianers Daniel Kiptum aus dem Jahre 2010 blieb auch bei der 48. Aus-
tragung des Hallwilerseelaufs unangetastet. Und auch das Feld der angemeldeten Läuferinnen 
und Läufer sorgte für keine neue Rekordmarke. Müssen immer neue Rekorde her, um einen Laufe-
vent wie den Herbstlauf rund um den Hallwilersee einzigartig zu machen? Nein, müssen sie nicht.

(tmo.) – Die Freude der Beteiligten in allen Laufka-

tegorien darüber, dass der Hallwilerseelauf wieder 

unter Normalbedingungen durchgeführt werden 

konnte, überwog da vielmehr und war entspre-

chend gross. Die Verantwortlichen hatten den Ath-

letinnen und Athleten mit einer Top-Organisation 

einmal mehr den roten Teppich ausgerollt. Die Na-

tur rund um den See sorgte mit ihrem herbstlichen 

Kleid für den optischen Farbtupfer. Und nach dem 

bewölkten Morgen machte der sonnige Nachmit-

tag das Lauferlebnis, nicht zuletzt auch wegen 

der angenehmen Temperaturen, geradezu perfekt. 

Stellvertretend für die ganze Läuferschar brachte 

es Regierungsrat Dieter Egli vor seinem Start zum 

Halbmarathon auf den Punkt. Der Hallwilerseelauf 

in dieser wunderbaren Natur sei immer wieder 

ein einmaliges Erlebnis. Er wusste es nicht genau, 

schätze aber, dass es bereits sein fünfter Start sei. 

Etwas mehr oder genauer alle 48 Läufe haben 

Beat Bucher aus Hitzkirch und Peter Ramseier aus 

Rheinfelden absolviert. Eine grossartige Leistung, 

welche übrigens alle der 3840 Finisher vollbrach-

ten. Speziell aber auch Sieger Mathias Nüesch 

(1:12:09) und Siegerin Christine Müller (1:26:05).

Regierungsrat Dieter Egli gut gelaunt beim Interview, bevor er als Starter amtete und als Läufer den Halbmarathon absolvierte.
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Garage FAES AG 
viel Erfolg mit dem neuen Auftritt 
und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 
www.garagefaes.ch

Adve� szauber 2022
in Se� 

Montag 14. November Eröffnungsapéro
  17 – 20 Uhr
Dienstag 15. November 8 – 18 Uhr
Mittwoch 16. November 8 – 18 Uhr
Donnerstag 17. November 8 – 18 Uhr
Freitag* 18. November 8 – 19 Uhr
Samstag* 19. November 8 – 17 Uhr
Sonntag* 20. November 10 – 16 Uhr

* Freitag bis Sonntag mit Festwirtschaft

Seetalstrasse 103  |  5703 Seon  |  www.gaertnerei-vogel.ch
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Improvisationstheater in Zetzwil

Lust am Scheitern und den Ernst des Lebens einmal hinter sich zu lassen? Dann komm vorbei: Wir 
spielen zusammen Improvisationstheater (kurz: Impro).

Was ist denn Impro eigentlich?
(Eing.) – In den Szenen gibt es keinen geschriebe-

nen Dialog und wenige oder keine vorbestimmten 

Handlungen. Jede Szene ist neu, spontan und ein-

zigartig. Mit einer Vorgabe aus der Improgruppe 

zählen wir die Szenen ein und schauen, was pas-

siert.

Impro macht einfach Spass und verschafft einen 

klaren Kopf, weil nur das Hier und Jetzt zählt. 

Zusammen erarbeiten wir uns einen Improwerk-

zeugkoffer, um auf der Bühne die passenden 

Techniken bereit zu haben. Diese, zum Beispiel das 

«Annehmen – Au Jaaa!» oder das «Emotionen zei-

gen», sind nicht nur sehr hilfreich auf der Bühne, 

sondern lassen sich auch im täglichen Leben viel-

fältig einsetzen. 

Wer sind wir? 
Wir sind eine bunt gemischte Truppe aus Jung und 

Junggebliebenen, aus alten Impro-Hasen, Thea-

ter-Erfahrenen und Frischlingen. Zusammen sind 

wir der perfekte Mix.

Aktuell sind wir vier Spieler*innen. Das reicht aus, 

ist aber recht knapp. Daher suchen wir Verstär-

kung. Gedanken wie «Ich bin nicht kreativ genug» 

oder «Oh, so spontan bin ich nicht» sind willkom-

men. Jeder kann Impro spielen. Wir versprechen 

Spass beim Spielen und zusätzlich einen Mehr-

wert fürs tägliche Leben.

Wann spielen wir? 
Wir treffen uns alle 14 Tage jeweils am Mittwoch-

abend. Melde dich, wenn wir dein Interesse ge-

weckt haben. 

Hast du Lust mal wieder Improtheater zu spielen
oder neu auszuprobieren?

Wir suchen für unsere vierköpfi ge Improgruppe
Verstärkung.

Wir üben und spielen jeden zweiten Mittwoch in 
Zetzwil und freuen uns wenn du dabei bist.

Kontakt: ImproInZetzwil@gmx.ch
Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

unterwegs
Fusspflegepraxis

Der Samichlaus kommt wieder, auch zu Ihnen.
Der St. Nikolaus besucht die angemeldeten Familien, gleich welcher Konfession:

Sonntag: 4. Dezember, 17.00 – 20.00 Uhr
Montag: 5. Dezember, 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag: 6. Dezember, 18.00 – 20.00 Uhr

Anmeldeformulare können ab sofort im Schriftenstand der katholischen Kirchen Men-
ziken und Beinwil am See, beim katholischen Pfarramt St. Anna Menziken, im Volg 
Beinwil am See, bei Optik Tschudi in Reinach, Bäckereien Hofmann in Menziken und 
Reinach, Sollberger in Gontenschwil sowie Metzgerei Burkard in Menziken, bezogen 
werden. Anmeldung auch online unter www.kath-menziken.ch

Anmeldeschluss: 24. November (eintreffend im kath. Pfarramt St. Anna Menziken)!
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Weihnachtsmarkt im Huus74 in Menziken:
Lassen Sie sich einstimmen

auf die kommende Adventszeit

(Eing.) – Im weihnächtlich geschmückten Huus74 

an der Hauptstrasse 74 in Menziken findet am 

Donnerstag und Freitag 24./25. November der tra-

ditionelle, kleine und feine Weihnachtsmarkt statt. 

Freuen Sie sich auf den Besuch an den vielfältigen 

Marktständen. Die Ausstellung von professionell 

gearbeiteten Drechsler-Holzarbeiten gibt Einbli-

cke in ein anspruchsvolles Handwerk ebenso wie 

die Herstellung von Töpfer, Floristik und Scho-

koladen-Kreationen. Im Weiteren haben Sie die 

Möglichkeit, eine grosse Auswahl an Weihnachts-

geschenken in den verschiedensten Materialien zu 

bewundern und zu erstehen. Selbstverständlich 

ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Das Team 

Huus74 bietet von der Feuerzangenbowle, Wurst 

vom Grill bis zu frisch zubereiteten Crêpes an.

Die Aussteller und das Team Huus74 freuen sich 

auf viele Besucher.

Donnerstag/Freitag 24./25. November 2022 von 

17.00 bis 21.00 Uhr

Ein Unternehmen der Festo Gruppe Passion for Perfect Motion

@eichenbergergewindeag 

Starte durch mit einer Lehre als:

•Polymechaniker EFZ  
•Produktionsmechaniker EFZ 
•Mechapraktiker EBA

Eichenberger Gewinde AG, 
5736 Burg, www.eichenberger.com Wir freuen uns auf deine 

Bewerbung.
Bewirb dich auf yousty.ch

Achtung, fertig, los  
in deine Zukunft.

DAMEN UND HERREN
Mitteldorfstrasse 35 | 5722 Gränichen
Telefon 062 842 71 36 | www.coiffeur-punkt.ch

AUF IHREN BESUCH FREUEN WIR UNS  
UND HEISSEN SIE HERZLICH WILLKOMMEN.

ADVENTSTAGE

Eröff nung 
Do., 17. November, 16.00 – 19.00



Stiftung Lebenshilfe

Weihnachtsausstellung
im Saalbau, Reinach AG

2. Dezember 2022 | 18 – 22 Uhr
3. Dezember 2022 | 10 – 17 Uhr  
4. Dezember 2022 | 10 - 16 Uhr

stiftung-lebenshilfe.ch

 

Jetzt 

Tickets 

sichern!

Wohlen 
Monti-Winterquartier  

17. November – 31. Dezember
circus-monti.ch/variete  

präsentiert von Sponsoren

Mittwoch –Samstag bis 23.00 Uhr
Sonntag bis 16.00 Uhr

Zimmertüren inkl. Frühstück täglich geöffnet
Beinwil am See seehotel-hallwil.ch

Kulinarische 
Weihnachtsgenüsse

Haben Sie Fragen  
zur IT in Ihrem  
Unternehmen?  
Ihr Kundenbetreuer in der Wynental Region 
unterstützt Sie dabei. Mit IT-Lösungen, die  
auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt sind.

Marco Cathomen
Geschäftskundenberater KMU 
058 224 06 74
marco.cathomen@swisscom.com 
swisscom.ch/IT

b2b-ins-regio-reinach-134x98.5mm-de.indd   1b2b-ins-regio-reinach-134x98.5mm-de.indd   1 19.08.22   10:3019.08.22   10:30
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Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

www.marano.chwww.malerwirz.ch

www.zaunideen.ch

www.lh-offi ce.ch
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www.ihregartenwelt.ch

www.schroeder-ag.ch


